
RONENBERGER
WocheC Ausgabe Nr. 25 25./26. Juni 2021

Fon: 02 02/ 47 81 100 • Fax: 02 02/ 47 81 112 • E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de • Internet www.cronenberger-woche.de

Mit 16.000 Exemplaren die auflagenstärkste Wochenzeitung für Wuppertal-Cronenberg und die obere Südstadt.

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
01 71-

21 62 064

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

W&B

ANWALTSSOZIETÄT

Manfred Blum*

• Fachanwalt für Arbeitsrecht
Arbeitsverträge, Kündigungen, Vertragsabwicklungen, Vertretung von Vorstands-
mitgliedern oder Geschäftsführern, Betriebsverfassungs- und Tarifvertragsrecht.

RECHTSANWÄLTE
Hofkamp 86   •   42103 Wuppertal

Telefon: 2 48 22-0   •  Telefax 2 48 22-20 
eMail: kanzlei@rawub.de

www.rawub.de

* vertretungsberechtigt bei allen Oberlandesgerichten

RECHTSANWÄLTE

Kostenfreie Wertermittlung sowie eine 
diskrete und professionelle Vermarktung,

Ihrer Immobilie – von der ersten 
Besichtigung bis zum 

Kaufvertragsabschluss.

Telefon: 02 02 / 45 01 45
info@hesa-immobilien.de

Kompetent, engagiert
und zuverlässig!

* Neukundenaktion bis 31.08.2021

Malteser Menüservice
Essen mit Genuß und Freude

Probieren Sie

7 Menüs für nur 

35,00 Euro*

Stichwort: „Cronenberg“

0202 2625712      malteser-wuppertal.de

Neu in Cronenberg

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 / 66 06 07
Mobil: 01 63 / 9 68 90 64

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Professionelle & güns-AUFINANZIERUNG
s Technische und kaufmännische

Verwaltung Ihrer Immobilie

s Langjährige Erfahrung, 
kompetent und 
verantwortungsvoll

s Unser eigener Regiebetrieb 
ist schnell für Sie vor Ort

s Gerne beraten und entlasten 
wir Sie, sprechen Sie uns an

VERWALTUNG von

Miet- u. Eigentumsanlagen
GRUNDBESITZVERWALTUNG

IHR HUTGESCHÄFT IM

BERGISCHEN LAND.
Mit persönlicher Beratung,

individuellen Anfertigungen
für jeden Anlass und mit einer 

großen Auswahl starker Marken.

Hindenburgstraße 26 • 42853 Remscheid
Tel. 0 21 91.78 14 72 • www.huetevonhand.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 10.00-13.00 Uhr • 14.30-18.00 Uhr 

Sa. 10.00-14.00 Uhr
und gerne nach Vereinbarung

COOLE 
PANAMA-HÜTE

zuverlässiger und modischer 
UV-Schutz bei Sonne

Ihre Familien- oder Traueranzeige in der Cronenberger Woche – sprechen Sie uns an! • E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Wir suchen 
Zusteller für die 

Zeitungsverteilung

für die folgenden Gebiete:
• Rennbaumer Str. / Unter- / 

Oberdahl + Umgebung
• Mastweg 
• Hahnerberger Str. / 

Korzerter Str. / Neuen-
hofer Str. + Umgebung

• Berghauser Straße / 
Hülsberg + Umgebung

• Vonkeln + Umgebung
• Heidestraße + Umgebung
• Fuhlrott- / Jägerhofstraße

+ Umgebung

Infos via WhatsApp
01 77 - 7 85 44 09 

oder per E-Mail
info@cronenberger-woche.de

Liebe Leser

N ein, nicht nur diesen
n e r v e n z e h r e n d e n
Fußball-Krimi von

Mittwochabend braucht
niemand. Auch diese Staus
nach Cronenberg rein hat
wohl niemand in den letz-
ten Monaten vermisst, zu-
mindest kein Autofahrer –
je mehr das Leben wieder
Fahrt aufnimmt, desto län-
ger wird auch wieder die
Schlange an der Kreuzung
zur Ortsmitte. 

Auch wenn's auf den Stra-
ßen angenehmer war – dass
noch so lange hätte Lock-
down sein sollen, bis die
Lindenallee wieder auf ist,
das wünscht sich aber ge-
wiss niemand. Zumal: Die
beschränkten letzten Wo-
chen und Monate waren für
viele eine gehörige Last,
und eine ganz andere, als
wieder an der Ampel nur im
Stau zu stehen…!

Wie zum Beispiel für die
Schüler, die ein komplettes
Schuljahr im Zeichen von
Corona absolvieren muss-
ten. Die Erleichterung, dass
so einiges wieder möglich
ist, war bei den Abschluss-
feierlichkeiten an den
weiterführenden Schulen in
den letzten Tagen deutlich
zu spüren. Trotz aller Be-
schränkungen noch immer:
Dass sie gemeinsam feiern
konnten, die Absolventen
unter sich sogar Party ma-
chen durften, das war ein
Sahnehäubchen nach die-
sem „distanzierten“ Schul-
jahr – verdient!
Auch wenn sie erst seit we-

nigen Wochen zurück aus
dem Homeschooling wieder
auf der Schulbank sind, dass
nächste Woche die Sommer-
ferien beginnen, darauf
freuten sich die Siebtklässler
des Fuhlrott-Gymnasiums,
welche die CW anlässlich ei-
nes Märchenprojekts traf
(mehr dazu auf der Seite 6),
aber dennoch – Ferien blei-
ben halt auch in besonde-
ren Zeiten die schönsten
Wochen!

Und zwar auch für da-
heimgebliebene Autofah-
rer, weil dann die Ampel-
Staus wieder kürzer werden
– ein weiterer Hauch von
Normalität! Und dazu passt:
In genau einem halben Jahr
ist's wie immer, in sechs Mo-
naten ist Weihnachten –
hoffentlich dann wie früher, 

Ihre    Cronenberger Woche

Seit Montag ist er auch kalendarisch da – der Sommer 2021! Passend dazu wurde das Leben in der Stadt in
puncto Corona-Beschränkungen „lockerer“, kleidungstechnisch war das Gegenteil der Fall: Statt T-Shirt waren
in den letzten Tagen wieder (Regen-)Jacke und Pulli angesagt. Trotz der sommerlichen Wetter-Delle lässt es
sich draußen aushalten. Und zwar nicht nur, weil das Freibad Neuenhof, welches ab morgen auch für Nicht-
Mitglieder seine Sommer-Saison eröffnet, mit wonnig-warmen 27 Grad Wassertemperatur aufwartet – die
hat's aktuell noch nicht einmal am Mittelmeer…! Auch zum Beispiel ein Spaziergang durch die Dörper Alt-
stadt ist ein Vergnügen: Nach dem vielen Nass zuvor und dem Sommer-Intermezzo in der letzten Woche ste-
hen hier die Blumen in den Kästen und Kübeln sowie die Rosensträucher in voller Blüte – ein schöner Mix mit
dem Farbenspiel der bergischen Fachwerkhäusern in der Hütte. Und wenn's dann wieder schauert, dann ist es
ja nicht weit in ein Café, eine Kneipe oder ein Restaurant in der Ortsmitte. Hier darf man ja nun wieder nicht
nur rein, sondern braucht auch keinen Negativ-Test mehr – das ist ja auch was im Pandemie-Sommer II!

Sommer-Start im Pulli und mit Regenschirm

Neuenhof: Ab morgen für alle auf!
Wie in der letzten Ausgabe noch
gehofft beziehungsweise vermutet:
Am morgigen Samstag  öffnet der
SV Neuenhof (SVN) die Pforten sei-

nes Vereinsbades auch für Nicht-
Mitglieder – ein Neuenhof-Besuch
ist nun sogar ohne aktuellen Nega-
tiv-Test möglich. 

Die „Cronenberg-Badewanne“ ist
für Tagesgäste von 10 bis 17 Uhr
sowie in coronabedingt begrenzter
Anzahl geöffnet. Nicht-Mitglieder
müssen vorab Eintrittskarten bu-
chen. Ohne Ticket gibt es keinen
Einlass. Karten gibt es online via
wuppertal-live.de oder auch in der
CW-Geschäftsstelle. Das Ticket
kann am Freibad-Einlass auch via
Handy vorgezeigt werden.

Die Tickets müssen direkt bei der
Buchung online bezahlt werden.
Eine Ausnahme gilt ab Ferienbe-
ginn für Kinder und Jugendliche
bis einschließlich 17 Jahre: Auch sie
müssen zwar online buchen, haben
aber laut dem Beschluss Wupperta-
ler Stadtrates  (mehr dazu auf der
Seite 6) vom 5. Juli bis zum 17. Au-
gust freien Eintritt. 

Die Tickets können auch bei
schlechtem Wetter nicht zurückge-
geben werden. Kinder unter 10
Jahren dürfen nicht allein ins Bad.
Mehr Infos unter sv-neuenhof.de.

Mit dem Pkw zur
Apotheke Seite 3

Morgen:

Wunderland-Karten
gewinnen Seite 4

Montag:

Knipex expandiert
im Dorf Seite 7

Bis 2022:

CFG-DJ legt für
Spenden auf Seite 11

Heute Abend:
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(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 26.06. Tannenberg-Apotheke, Robert-Daum-Platz 2, Elberf. ✆ 8 70 07 40
So. 27.06. Sonnen-Apotheke, Elberfelder Straße 11, RS ✆ 0 21 91 / 92 78 67
Mo. 28.06. Delphin-Apotheke, Tannenbergstraße 58, Elberfeld ✆ 42 96 79 90
Di. 29.06. Heilkräuter-Apotheke, Kaisertraße 95, Vohwinkel ✆ 78 02 77
Mi. 30.06. Apotheke am Berg, Bergstraße 5-9, Elberfeld ✆ 2 83 24 74
Do. 01.07. Herz-Apotheke, Klotzbahn 17, Elberfeld ✆ 4 59 56 01
Fr. 02.07. Falken-Apotheke, Vohwinkeler Straße 29, Vohwinkel ✆ 73 04 86

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180 / 5 98 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

  10:0,.7. 4,.So.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ceasar.r,Reformierte Kirche

 10:0,.6. 27,.So. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .eiglerW Pfr’in ,

Cronenber
Kirchengem

angelisc

TERMINE

Reformierte Kirche

Pfr

EvAKTUELLE he
meind
g

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenberg.de

 00

00

de

e

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Hauptstraße 9 – 11 Telefon 0202 47896434 

42349 Wuppertal Fax 0202 69802555

t 

Bürozeiten:

Ihr ambulanter 

  

WIR PFLEGEN VON

Bürozeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Mo., Di., Do. 14.30 - 16.00 Uhr
und nach vorheriger Terminvereinbarung

SERVICE

Kemmannstraße 6     Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!
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Haben Sie sich diese oder ähnliche Fragen auch schon einmal

gestellt? Auf der Suche nach Antworten in herausfordernden

Lebenssituationen bieten wir Ihnen Begleitung, Beratung

und Unterstützung an. 

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf: Tel. 0202 . 4305 124

hospizdienst@diakonie-wuppertal.de

Was hilft, wenn es ans Sterben geht?
Wer bleibt bei mir, wenn ich gehen muss?
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht –
wie geht das? Wie lange dauert Trauer?
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Wort zum Sonntag
„Und die Taube 

brachte einen Ölzweig...“

Liebe Leserinnen und Leser,
wer sehnt sich nicht in diesen Tagen nach
„Normalität“ beziehungsweise  nach dem,
was wir Normalität nannten und nun durch
über ein Jahr Pandemie-Regeln fast vergessen
haben. Es wird ja schon gemutmaßt und dis-
kutiert, ob nach den Erfahrungen und Eindrü-
cken der vergangenen Monate wir Menschen
überhaupt bereit sein werden, aus Angst auf
Vorsichtsmaßnahmen wie AHA und FFP2 usw.
zu verzichten, wenn es wieder möglich sein
wird. Zu groß scheint vielfach die Skepsis. 

Und dennoch sehnen wir uns nach kleinen
Schritten, nach Lockerungen, Gastronomie,
Treffen, Wiedersehen... Und dennoch sitzen
wir alle in einem Boot. Jede und jeder von uns
hat das Ruder mit in der Hand. Wir alle zu-
sammen stemmen uns gegen dieses unsicht-
bare Virus, für manche Vorerkrankte und Äl-
tere durchaus eine Bedrohung. Und gerade
weil es unsichtbar ist, glauben inzwischen vie-
le nicht mehr dran. 

Welch eine Parallele zum Glauben an Gott,
den viele auch aus ihrem Leben gestrichen ha-
ben, weil sie gefühlt nichts mit ihm verbindet.
Wie sehr kamen mir in den vergangenen Wo-

chen die Worte der Geschichte um Noah und
seine Arche in den Kopf. Auch die sitzen alle
in einem Boot und können nur gemeinsam
die Sintflut bestehen. Ungeduld machte sich
auch auf dem Boot breit, so die Erzählung.
Arche ist übrigens griechisch und
heißt „Neuanfang“. 
Da sitzen sie beisammen, ganz

unterschiedliche Typen (in der Er-
zählung Tierrassen) und warten
auf einen Funken Hoffnung, auf
ein Zeichen, dass es wieder besser
wird. Eine Taube wird ausge-
schickt um zu sehen, ob sie festen
Boden und Pflanzen findet sich
niederzulassen oder erfolglos zu-
rückkehrt. Immer und immer wie-
der geschieht dieses Spiel, bis sie
eines Tages mit einem frischen Öl-
zweig zurückkommt. Es ist ein Zei-
chen, dass das Wasser abfließt,
dass wieder Wachsen und Gedei-
hen möglich ist. Es ist ein Zeichen für Hoff-
nung, dass das unbeschwerte Leben in Fülle
wieder geht. Leben erwächst neu. 

Welch ein Jubel und unbeschreibliche Freu-
de in mir, als ich die Nachricht mit der Gewiss-
heit bekam, in den Sommerferien mit mei-
nem Team und den Jugendlichen zum Um-

maiiSummerCamp aufbrechen zu können.
Welch eine Freude, als wir wieder mit dem
Mountainbike-Training starten und anfangen
konnten, unsere vergangene körperliche und
seelische Form im christlichen „mutig&stark“-

Jugend- und Fitnesszentrum auf
Vordermann zu bringen. 
Der Regenbogen besiegelte sym-

bolisch das Ende der Sintflut, der
Ölzweig deutete darauf hin. Ich
wäre gern bei der Freude und
Dankbarkeit an Bord der Arche
Noah dabei gewesen. Umso mehr
dürfen wir voller Freude und
Dankbarkeit über das sein, was
wir miteinander in der Pandemie
erreicht haben. Und auch Gott
nicht vergessen. Er gab Noah den
Leitfaden, wie es gehen kann. 

Er gibt uns auch heute den Leit-
faden – mit Solidarität und Ge-
meinschaft. „Liebe deinen Nächs-

ten wie dich selbst“ und „so sehr hat Gott die-
se Welt geliebt, dass er seinen eigenen Sohn
dafür gab“. Gucken wir auf Gott als Vorbild,
dann wird auch für uns der Ölzweig zum Zei-
chen der begründeten Hoffnung und Freude.
AMEN 

Lars Rabenstein

Lars Rabenstein ist
Jugenddiakon der Ev.
K i r chengemeinde
Cronenberg.

Abschied von Markus Boos „Ich habe
mich hier immer wohl gefühlt…“

Cronenberg/Südstadt. Nach 15
Jahren, die er vor allem in den bei-
den katholischen Gemeinden St.
Hedwig und Hl. Ewalde tätig war,
übernimmt Pastoralreferent Mar-
kus Boos eine neue Aufgabe: Ab
September wird Boos in der Ka-
tholischen Krankenhaus-Seelsorge
tätig sein. So ganz nimmt Boos da-
bei aber nicht Abschied von den
katholischen Südhöhen: Er bleibt
in Cronenberg zu Hause – man
werde ihn auch weiterhin in Hl.
Ewalde und St. Hedwig sehen,
verspricht der Dörper Seelsorger
in einem Interview des St.-Hed-
wig-Gemeindebriefes „Focus“.

Selbstgewählt ist der (berufliche)
Abschied nicht: Nach 15 Jahren
stand ein turnusmäßiger Wechsel
an. Da aus familiären Gründen ein

Wegzug aus Wuppertal bezie-
hungsweise Cronenberg nicht in-
frage kam, blieb nur ein Wechsel
in die sogenannte „Kategoriale
Seelsorge“, sprich in eine nicht an
eine konkrete Gemeinde gebunde-
ne Tätigkeit. Markus Boos zeigt
sich „froh“, dass seine künftige
Aufgabe in der Krankenhaus-Seel-
sorge liegen wird – so dürfe er
nicht weitab des normalen Lebens,
sondern weiter direkt mit Men-
schen vor Ort tätig sein.

Als Dinge, die ihn (zuletzt) be-
sonders berührten, benennt der
Noch-Pastoralreferent die Corona-
Pandemie und die Missbrauchsfäl-
le in der Kirche sowie den Um-
gang des Bistums damit. Letzteres
und die daraus resultierende Dis-
tanz vieler Menschen habe sein

Kirchen-Bild „immer wieder in
Frage gestellt“, bekennt Boos. An-
dererseits sei er aber auch „beson-
ders berührt“ von dem Leitungs-
team aus Laien und Seelsorgern,
das sich auf der Südhöhe gebildet
habe. Damit habe man „der
Gleichheit aller ChristInnen Aus-
druck verliehen“, freut sich der
scheidende Pastoralreferent, der
erst vor zwei Wochen auch dafür
an einem Pilger-Protest nach Köln
teilnahm oder der auch das Hissen
der Regenbogenflagge an St. Hed-
wig sowie Hl. Ewalde unterstützte
(die CW berichtete jeweils).

Und was wird Markus Boos aus
den 15 Jahren auf den Südhöhen in
Erinnerung bleiben? „Der Alltag“,
bekräftigt Markus Boos beeindru-
ckend schlicht: „Ich habe mich
hier immer durchgängig wohl ge-
fühlt“. Als eine Lebensweisheit,
die er den Südhöhen-Mitgliedern
hinterlassen möchte, benennt Mar-
kus Boos in dem „Focus“-Inter-
view „Zutrauen haben“. Er und
seine Ehefrau seien „bis heute bei
aller gemeinsamen Kirchenkritik
überzeugt von unserem Glauben“,
bekräftigt Markus Boos – er ist
eben „bergisch-katholisch“…!

Markus Boos (li.) verabschiedet sich aus dem Seelsorger-Team mit
Pater Paul (2.v.l.) und Pfarrer Gerd Stratmann (re.).

Archiv-Foto: (mue).

Die Verabschiedung von Markus Boos beginnt am morgigen Samstag mit
einer Vorabend-Messe in St. Hedwig (Beginn: 17.30 Uhr) in der Straße Am
Friedenshain 30. Am Sonntag dann verabschieden sich alle vier Südhö-
hen-Gemeinden in einem weiteren Gottesdienst von Markus Boos. Diese
Messe beginnt um 11 Uhr im Außengelände des Kindergartens von Hl.
Ewalde an der Hauptstraße 96.

Verabschiedung

Pastoralreferent des katholischen 
Südhöhen-Pfarrverbandes verabschiedet
sich – aber doch nicht so ganz…
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EM Mit CW beim Ungarn-Krimi

Nach dem Fußball-Fest gegen Portugal sollte es ein schöner Ta-
gesausflug werden, doch es wurde ein „Nerven-Trip“ – immerhin
mit Happy-End: Björn Hiemer zählte zu den rund 14.000 Zuschau-
ern beim deutschen EM-Spiel gegen Ungarn. Am Mittwoch reiste
der Cronenberger zum letzten Gruppenspiel von Jogis Jungs nach
München, wo dann nicht nur ein Unwetter dafür sorgte, dass
manche Deutschland-Fans zunächst ziemlich „bedröppelt“ wa-
ren: Auch die Adler ließen Björn Hiemer im Regen stehen, denn
bis zur 84. Minute lagen sie 1:2 gegen die Ungarn zurück und wa-
ren draußen aus dem Turnier. Dann erlöste Leon Goretzkas 2:2
Björn Hiemer und ganz Fußball-Deutschland – der Achtelfinal-
Einzug war geschafft. Letztlich schien dem Dörper Fußball-Fan al-
so doch die Sonne, wer weiß, wäre die Partie bereits um 18 Uhr
angepfiffen worden, hätte es als i-Tüpfelchen vielleicht einen Re-
genbogen über der Allianz-Arena gegeben…! Während die Son-
ne aber längst untergegangen war, taugte immerhin die CW-Aus-
gabe, mit welcher Björn Hiemer in die Bahn in Richtung bayeri-
scher Landeshauptstadt gestiegen war, als Symbol: Ähnlich zer-
knittert dürfte auch das Nervenkostüm des Dörper Fans gewesen
sein! Bleibt zu hoffen, dass die Fußball-Weisheit von Michel Plati-
ni gilt: „Wenn die Deutschen gut spielen, dann werden sie Welt-
meister, wenn sie schlecht spielen, dann kommen sie ins Finale –
und der EM-Titel würde uns dann schon reichen…!

Foto: privat

Schwabhausen
ist Sackgasse

Cronenberg. Seit Mittwoch ist die
Straße Schwabhausen nur als
Sackgasse befahrbar: Weil die
Wuppertaler Stadtwerke (WSW)
in Höhe der Hausnummern 34 bis
49 an Hausanschlüssen arbeiten,
wurde die Straße in diesem Be-
reich gesperrt.

Während der Arbeiten kann die
Straße Schwabhausen von beiden
Seiten bis zur Baustelle befahrba-
ren werden. Fußgänger können
den Arbeitsbereich passieren. Eine
Umleitung wird über Ringstraße,
Am Hofe, Hütter Buschstraße und
Herichhauser Straße ausgeschil-
det. Die Arbeiten sollen laut WSW
bis voraussichtlich Anfang August
andauern.

Kleiderkammer
vorerst zu 

Cronenberg. Coronabedingt und
wegen der bevorstehenden Som-
merferien sind Bekleidungsspen-
den für die Kleiderkammer der
Katholischen Gemeinde Hl. Ewal-
de aktuell nicht möglich. Die An-
nahme an der Hauptstraße 96 soll
ab August wieder losgehen.

Dörpers Lagerverkauf

Fan-Artikel und
Garten-Ganituren
Cronenberg. Nicht nur Partyde-
ko, Schreibwaren und Bastelarti-
kel kann man beim „Dörpers La-
gerverkauf“ an der Hauptstraße
80c günstig erstehen. In der Ge-
werbehalle gibt es nach dem Wei-
terkommen der deutschen Natio-
nalmannschaft bei der Fußball-
EM auch noch jede Menge Fan-
Artikel, um Jogis Jungs gegen Eng-
land zu unterstützen. 

Auch zahlreiche Garten- und
Festzelt-Garnituren sind vorrätig.
Geöffnet ist der Lagerverkauf
freitags von 14 bis 19 Uhr sowie
samstags von 10 und 16 Uhr.

Morgen Pkw-Putz am AutoSchalter
Hahnerberg. Auch wenn für die nächsten Tage immer wieder mal Re-
gen angesagt ist, sollte man nicht Petrus die Pkw-Wäsche überlassen.
Sondern vielmehr am morgigen Samstag zu einem Scheiben-Putz die
Hahnerberg-Apotheke anfahren.
Wie berichtet, bietet der Leo-Club am Autoschalter der Apotheke (Ein-

fahrt über die Straße Am Friedenshain) eine Benefiz-Waschaktion an:
Zugunsten des Hospizdienstes „Die Pusteblume“ putzt der Lions-Nach-
wuchs zwischen 9.30 und 14 Uhr Pkw-Scheiben. 

Natürlich lassen sich dabei an der Cronenberger Straße 347 auch zwei
Fliegen mit einer Klappe schlagen: Während die Leos die Scheiben säu-
bern, kann man am Apotheken-Schalter natürlich auch sein Rezept ein-
lösen. Und wenn dann auch noch viele Spenden für den Hospizdienst
zusammenkommen, wäre das ein buchstäblich „sauberer“ Dreiklang-
Samstag am Hahnerberg!
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 Arbeitsmarkt

Reinigungskraft gesucht! Für Büro-
räume, ca. 5 Stunden/Woche auf 450-
Euro-Basis. Steuerberater Boin, 
Tel.: 473332

Hilfe im Garten: Pflege mit allem
drum und dran. Alles wird schnells-
tens erledigt. Günst., freundl., zuver-
lässig, Tel.: 42922085

Wir suchen eine liebevolle Pflegever-
tretung in der Zeit vom 05.08.-
18.08.2021 für meine demenzkranke
und körperlich stark eingeschränkte
Mutter sowie meinen Vater, der sich
aber selbst versorgen kann. Pflege
und Haushalt stundenweise in o.g.
ZR täglich. ute.m-wpt@t-online.de

Digital Sales Manager (m/w) auch
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:
www.bergische-jobs.de/karriere

An- & Verkauf

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus
1. und 2. Weltkrieg; Orden, Unifor-
men, Dokumente, Dolche, Helme,
Fotos u.v.m. - coronagerechte
Abwicklung. Vielen Dank! 
Tel.: 477884

Sammlung alter Schellackplatten
günstig abzugeben.
Tel.: 0177-5434477

Geschäftsanzeigen

UMZÜGE SCHNEPPE - 
Umzüge nah+fern seit 1990 - 
Tel.: 0202/7240821
www.umzuege-schneppe.de

Biete Treppenreinigung, Glasreini-
gung, Tel.: 0176-23682506

Soforthilfe für Senioren, Garten-
Grundreinigung, Wildwuchs, freund-
lich, zuverlässig, preiswert, 
Tel.: 28386615

Treppenhaus- u. Fensterreinigung,
Fa. H.G.S. Hausmann Wuppertal,
Tel.: 0202-38487144

Entrümpelung, Entsorgungen aller
Art, Tel.: 0176-23682506

Dies und Das

Ab 4. Juli: Wieder Stadt-Rundgänge in
Wuppertal. Frank Khan, Tel.: (02 02)
55 46 55, frank-khan@t-online.de,
stadtrundgaenge-in-wuppertal.de,
www.wuppertal-live.de

Gartenpflegeeinsatz für Senioren:
komplette Rasenpflege, lüften, einsä-
hen, Dauergrundstückspflege. 
Tel.: 87024155

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Kfz-Markt

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 450000

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53,
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Immobilien

Paar sucht Haus/Wohnung mit Garten
zum Kauf. Tel. 0202-4297842 oder
E-Mail an wtal2@gmx.de

Eigenheim gesucht in Radnähe zum
Schulzentrum Süd, bis 700.000,-,
haus_cronenberg@gmx.de

Junge, wachsende Cronenberger
Familie möchte ins eigene Nest. Wir
suchen ein Grundstück oder eine
Bestandsimmobilie im Raum Küllen-
hahn bis Sudberg. 
Tel.: 0151-44067485

Mietgesuche

Garage gesucht, Raum Hahnerberg,
gerne Wilhelmring/Köhler. 
Tel.: 0175-1750349

Ferienwohnung

Cron., moderne und günstige FeWos
in toller Lage – für Sie, Familie oder
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz
in beh. Garage.
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42
und 0176-63 75 92 70

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre
Freunde, Familie oder Mitarbeiter,
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf
Zeit, Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Vermietung

W.-Cro./Oberheidt 3, kl. 2-Raum-
Whg., ca. 55 qm, KDB, mit eig. Ter-
rasse u. Gartenanteil, nur an 1 Pers.,
KM 385 € + NK, Tel.: 2478080

cronenberger-woche.de/kleinanzeigen

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile,

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Wir vermieten 

Gewerbeflächen
von 165 bis 250 qm. 

Anmietung ab sofort möglich:
Tel.: (0202) 4750 44 oder

Mail: Hauptstr88@herzberger-wtal.de

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

 

CRO
DIAK

 

GONENBER
ONIEK

           

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Diakonie Cronenberg gGmbH, z.Hd. Frau Kranz,

Hauptstraße 37, 42349 Wuppertal

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

• examinierte Pflegekräfte (m/w/d)

• Krankenpflege-/Altenpflegehelfer (m/w/d)

Wir erwarten:
• Kommunikationsfähigkeit, Zuverlässigkeit

• Freude am Umgang mit Menschen

Wir bieten Ihnen:
• ein verantwortungsvolles und

abwechslungsreiches Aufgabengebiet

• leistungsgerechte Vergütung nach BAT-KF

• Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen

• betriebliche Altersvorsorge

Wunderland Kalkar
Coronakonformer Freizeitspaß für Groß und Klein verspricht das Wunder-
land Kalkar im Sommer 2021. Lustiges Straßen-Entertainment, der Circus
Maximum, ein Halloween-Event und lange Sommerabende sowie natür-
lich mehr als 40 Attraktionen und Spielgeräte sowie Eis und Erfrischungs-
getränke zur Selbstbedienung locken wieder an den Niederrhein.

Die kommenden Monate
bis zum 31. Oktober sind
erneut gespickt mit Span-
nung und Abenteuer.
Schwindelig-schöne Run-
den im Atlantis, hinauf und
hinab in der Wildwasser-
bahn, Staunen im 58 Meter
hohen Vertical Swing und
genüssliches „Schnabulie-
ren“ – genau so sieht der
perfekte Familienpark-Aus-
flug aus! Wer schon einmal
hier war weiß, dass nicht
nur 3- bis 12-Jährige ihre
Freude haben werden. Es
wartet farbenfroher (und
natürlich coronakonformer)
Freizeitspaß auf Groß und
Klein. Die Maskottchen
Kernie und Kerna freuen
sich auf viele Besucher: Ob
Riesenrad, Wellenrutsche,
K a r t b a h n  ( g e g e n  A u f -
preis), die riesige Schiffschaukel oder die drehenden Teetassen – die Aus-
wahl ist riesig. Unverzichtbar ist 2021 auch Entertainer Eddie. Nicht nur
während der Thementage gibt er Akrobatik-Shows und Walking-Acts zum
Besten, knüpft kleine und große Ballontiere und bringt alle zum Lachen.
Die Straße im Wunderland ist seine Bühne. Shows finden an unterschiedli-
chen Tagen statt, im Sommer im Wechsel zu den Vorstellungen des Circus
Maximum (für Parkgäste gratis). Zauber, Akrobatik und großes Staunen ist
genau ihr Ding. Der Zirkus gastiert samt Künstlern und Tieren auf dem Ge-
lände neben dem Wunderland Kalkar und dürfte vielen bereits ein Begriff
sein. Kamele, Pferde, Esel und Co. freuen sich schon. 

Der Eintritt in den Park ist für alle vollständig geimpfte, genesene oder mit
negativem Schnelltest (der auch vor Ort kostenlos in einer Teststraße nach
vorheriger Online-Anmeldung möglich ist) ausgestattete Personen mög-
lich. Die Eintrittspreise sowie weitere Informationen zum Wunderland-Kal-
kar gibt es online unter wunderlandkalkar.eu. Unter unseren Lesern verge-
ben wir 2x2 Tickets für das Wunderland Kalkar. Diese wird unter allen ver-
lost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenber-
ger-woche.de melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht ver-
gessen!) oder die am Montag, 28. Juni, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr un-
ter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Wunderland Kalkar

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de

CW-GEWINNSPIEL
Freizeittipp mit Gewinnchance

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Moderne Techniken 
nach alter 

Handwerkstradition
Fon 02 02 / 40 08 44

www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik
Antennen & Satellitentechnik

Photovoltaikanlagen und 
Montage von Ladestationen für E-Autos

Unfall-
schaden?

Stratmann
fragen!!!

• Abwicklung schnell
und günstig für 
alle Fabrikate!

• Karosseriemeister,
Lackierkabine &
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im

Erhältlich 
bei der 
Cronen-
berger 
Woche

Mit der Wunschfigur in den Sommer
Schnell & einfach abnehmen mit „easylife“ 
Solingen. Wenn man beginnt,
seinem Passfoto ähnlich zu se-
hen, sollte man in den Urlaub
fahren, heißt es. Dabei mögen
sich die Gesichtszüge in der Son-
ne durchaus entspannen, aber
der Rest des Körpers kann uns
die Laune gleich wieder vermie-
sen. Denn der Badedress bringt
die unverhüllte Wahrheit ans
Licht: mehr oder weniger große
Fettpolster, die wir uns im Stress
des Alltags angefuttert haben.

Schlank sein, eine gute Figur
machen, sich wohlfühlen in sei-
ner Haut – gerade im Sommer
haben diese Wünsche Konjunk-
tur. Zahllose Diäten versprechen
ihre Erfüllung. Doch wer sie
kennt, weiß, dass Hungern nicht
funktioniert – ganz im Gegenteil.
Auf harte Zeiten reagiert unser
Stoffwechsel mit einem Überle-
benstrick: Er verbrennt auf  Spar-
flamme – und das sogar über die
Diät hinaus. Das Ergebnis ist vie-
len unter dem Namen „Jo-Jo-Ef-
fekt“ bestens bekannt.

An den richtigen 
Stellen abnehmen
Die Methode der Abnehm-Exper-
ten von „easylife“ ist seit mehr als
25 Jahren erfolgreich und beruht
auf eingehenden Analysen des
jeweiligen Stoffwechsels. Die Er-

gebnisse sind die Basis für eine
schmackhafte Lebensmittel-Aus-
wahl, die genau auf den Teilneh-
mer zugeschnitten und in jedem
Supermarkt erhältlich ist. Durch
sie baut der Körper Fett verblüf-
fend schnell ab – und das ohne
Hungerqualen, lästiges Kalorien-
zählen oder langweilige Ersatz-
nahrung.

Gewichtsreduktion nach dem
„easylife“-Prinzip geschieht nicht
aufs Geratewohl. Denn es sind
unter anderem die Problemzo-
nen, denen zu Leibe gerückt wird.
Der Grund: Die Methode bringt
den Stoffwechsel dazu, zur Ener-
giegewinnung auch die hartnäcki-
gen Depotfette anzuzapfen.

Während das Gewicht sinkt,
steigt die Lebensfreude. Dass

sich dieses Verhältnis wieder um-
kehren könnte, müssen die Teil-
nehmer nicht fürchten, wenn sie
sich an die im Programm vermit-
telten Ernährungsregeln halten.
Denn unter anderem durch die
kundige, jederzeit abrufbare Be-
treuung stabilisieren sich Ge-
wicht und Figur. So bleibt die
Sommerfigur nicht nur für eine
Saison erhalten...

Wer mehr über „easylife“ er-
fahren möchte, findet weitere
Infos unter www.easylife.de
und kann jederzeit unter Tele-
fon 02 12 / 26 04 99-0 einen kos-
tenlosen, unverbindlichen Be-
ratungstermin im „easylife“-
Zentrum an der Grünstraße 26
in Solingen vereinbaren.
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Königstraße 192 • 42853 Remscheid
Mobil: 0152 51 47 05 84 • Tel.: 0202 747 8 84 50
info@diers-dachwerk.de • www.diers-dachwerk.de

4 Terrassen- u. Balkonabdichtungen
4 Fassaden u. Dachfenster

4 Steil- u. Flachdach
4 Reparaturen

4 Entwässerung
4 Notdienst

Neu in Cronenberg

 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

       

DIE CW BRINGT SIE INS INTERNETONLINE   CH AEINF

Online-Werbung wirkt!
Buchen Sie Ihre Anzeigen-Kampagne auch crossmedial
auf Cronenberger-Woche.de und erschließen Sie neue
Zielgruppen. Und das schon ab 5 Euro pro Woche!

Soziale Netzwerke nutzen!
Nutzen Sie die Vorteile von Social Media – sorgen
Sie für eine effektive Verbreitung Ihrer Inhalte.

Wir helfen Ihnen ins Netz!
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Wir helfen Ihnen ins Netz!
Sie haben keine Website? Dann sprechen Sie uns
unverbindlich an! Von der Web-Visitenkarte bis zum 
Online-Shop stehen wir Ihnen kompetent zur Seite.

Kontakt Telefon: 02 02 / 4 78 11 00
E-Mail: online@cronenberger-woche.de

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 

und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Holzschneiderstr. 22
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*koste nlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Küllenhahn. Es war wie vor Coro-
na – zumindest von der Location
her: Nachdem man im vergange-
nen Jahr pandemiebedingt in den
Düsseldorfer ISS Dome ausgewi-
chen war, konnte die diesjährige
Abitur-Feier des Carl-Fuhlrott-
Gymnasiums wieder im prächtigen
Großen Saal der Historischen
Stadthalle stattfinden – die rück-
läufigen Corona-Zahlen machten
es möglich.

Dort, wo das Küllenhahner Gym-
nasium alljährlich seine Absolven-
ten verabschiedet, war indes nicht
alles wie früher: Im „CFG-Wohn-
zimmer“ waren lediglich 700 Per-
sonen zugelassen, jeder Abiturient
durfte nur von den Eltern sowie ei-
nem weiteren Gast begleitet wer-
den. Zudem waren aktuelle Nega-
tiv-Tests erforderlich – das Virus
ist ja (noch) nicht besiegt…! 
Alles andere als negativ waren in-
des die Abi-Leistungen des CFG-
Jahrgangs 2020/21. Von den 184
Kandidaten schafften 183 das Abi-
tur, 79 davon erhielten ein Zeugnis
mit einer 1 vor dem Komma, 19
darunter schafften sogar eine glatte
Eins – „das ist ein Bomben-Jahr-
gang“, attestierte CFG-Leiter Rei-
nold Mertens seiner Q2, „und das
ohne eine Anpassung der Stan-
dards“, also ohne einen Corona-
Rabatt, unterstrich Mertens. Alles
andere als Krise war ganz be-
sonders bei Oskar Riecke angesagt.

Der CFG-Absolvent legte „das
beste CFG-Abitur ever“ hin: Mit
896 Punkten riss er die bisherige
Bestmarke von Samuel Striewski
(894) aus dem Jahr 2018 – ausge-
rechnet im Corona-Jahr!

Zwar konnten die Fuhlrott-Abitu-
rienten das nicht mit einem rau-
schenden Ball am Johannisberg
feiern. In Eigenregie hatten sie je-
doch eine Location in Nächste-
breck organisiert, wo sie es im An-
schluss „krachen“ ließen – natür-
lich unter sich, also ohne weitere
Gäste. „Es ist unglaublich, was in
kurzer Zeit noch alles auf die Bei-
ne gestellt wurde“, lobte CFG-Lei-
ter Mertens nicht nur die zweiein-

halbstündige Abschlussfeier mit
viel Musik, Reden und Bilder-
Show in der Stadthalle, sondern
auch die Eigeninitiative seiner Abi-
turienten.

Anders als in einem Lockdown-
Clip der Bundesregierung, in dem
zum Nichtstun aufgerufen wurde,
hätten die CFG-Abiturienten gera-
de eben nicht nichts getan, sondern
ganz viele Kompetenzen erworben,
sodass sie deutlich gestärkter auf
ihren weiteren Lebensweg gingen:
„Sie haben kein Corona-Abitur ge-
macht“, betonte Reinold Mertens:
„Das ist ein Prädikats-Abi“ – ein
Hammer-Schuljahr mit einem Hap-
py End also!

CFG-Abitur Hammer-Schuljahr mit Happy End

tief. Ein Stromgenerator garantiert
dafür, dass der Sänger auch „un-
plugged“, also ohne Steckdose in
der Nähe, auftreten kann – Florian
D. kann also selbst im „Nichts“ für
musikalische Unterhaltung sor-
gen…!

Der Anhänger, dessen fester Un-
terstellplatz übrigens in Cronen-
berg liegt, erlebte denn auch im
Dorf seine Tour-Premiere: Vier
Stunden lang präsentierte Florian

Florian D. Mit Minibühne mobil

Cronenberg. Viele Cronenberger
werden sich noch an die Haustür-
Konzerte erinnern, mit denen Sän-
ger Florian D. im April-Lockdown
letzten Jahres quer durch Wupper-
tal unterwegs war. Der Anhänger
war zwar längst abgebaut, die tol-
len Erlebnisse wollten Florian Da-
nowski indes nicht aus dem Kopf:
„Daraus kann ich doch etwas Dau-
erhaftes machen“, dachte sich der
gebürtige Cronenberger – und bau-
te nun in zehn Wochen Deutsch-
lands kleinste mobile Live-Bühne.

Einen Anhänger mit einer Lade-
fläche von zwei mal einem Meter
hatte der Künstler noch ungenutzt
herumstehen, schnell war Hilfe or-
ganisiert: Die Tischlerei Riemann,
der Gerüstbauer Horn und die
Schlosserei Braunschweig fanden
sich als Unterstützer „und meine
Frau gab die Mittel frei“, schmun-
zelt Florian D.: „Ich bekomme im-
mer, was ich will…“ 

In diesem Fall ist das eine 500
Kilogramm schwere, aufklappbare
Mini-Showbühne mit Lautspre-
chern, Profi-Soundanlage, Be-
leuchtung und Mikrofonen – sind
die Seitenteile ausgeklappt, ist das
Show-Wunder auf zwei Rädern
fünf Meter breit und 2,5 Meter

D. am Samstag seine Mini-Show-
bühne am Zentrum Emmaus. Da-
bei gab es viel Zuspruch und auch
Unterstützer Dirk Polick (Policks
Backstube) hatte viel Spaß an der
tollen Show-Idee. Schon bald geht
es zum ersten Open-Air-Konzert
nach Münster, viele weitere mobi-
le Konzerte werden folgen – „na-
türlich wird es aber auch weiterhin
Saal-Konzerte mit mir geben“,
versprach Florian D.…!

Zwei, die sich gut verstehen: Sänger Florian D. und Bäckermeister
Dirk Polick, der den Künstler gerne unterstützt.    

Foto: (mue)

Nach dem Mini-Bühne-Projekt ist vor dem nächsten: Florian D. plant sei-
ne erste eigene CD. Zwei Titel sind schon fertig, weitere werden mög-
lichst zeitnah hinzukommen. Das Team mit Tonstudio-Leiter und Kompo-
nist Matthias Donner sowie Texter Matthias Müller steht schon in den
Startlöchern. Wer die CD unterstützen möchte, kann sich gerne unter
info@florian-d.de melden, um weitere Infos zu erhalten.

Erste eigene CD in Arbeit

In Cronenberg stellte
der Sänger und 
Entertainer die 
kleinste mobile 
Live-Bühne 
Deutschlands vor.

Küpper & Küpper
Kulinarische
Spanien-Tour

Cronenberg. Wer träumt aktuell
nicht ganz besonders vom Som-
merurlaub, Abenden in einem
kleinen Restaurant oder einer
Bar im Herzen Spaniens sowie
den landestypischen Schman-
kerln der iberischen Halbinsel…?
Wer in die Küche Spaniens ein-
tauchen möchte, der kann am 30.
Juli bei einem Kochkurs von „Küp-
per & Küpper“  Crostini, Runzel-
Kartoffeln mit Mocho sowie Tor-
tilla von Patatas mit Knoblauch-
Mayonnaise zubereiten.

Anmeldungen für den Spanien-
Kochkurs in der Genuss-Schmie-
de am Unterdahl 24d werden un-
ter der Rufnummer 01 73 / 5 44
99 49 angenommen. Die Teilnah-
me kostet pro Person 59 Euro.

Fahrrad-Unfall
auf der Trasse

Auf der Sambatrasse
kam es am Samstag-
abend letzter Woche zu
einem Fahrrad-Unfall,

bei dem ein Radfahrer schwer ver-
letzt wurde.

Nach Polizeiangaben war ein 60-
jähriger Mann auf der Trasse in
nordöstlicher Richtung Elberfeld
unterwegs. Als der 60-Jährige eine
Gruppe von Fahrradfahrern über-
holen wollte, berührte sein Fahrrad
das Rad eines 52-Jährigen Man-
nes, der daraufhin stürzte.

Der 52-Jährige zog sich bei dem
Sturz schwere Verletzungen zu.
Rettungskräfte brachten den Rad-
fahrer zur stationären Behandlung
in ein Krankenhaus.

KiC-Schau seit
gestern zu sehen
Wuppertal. Seit gestern ist in der
Zentralbibliothek in Elberfeld eine
Ausstellung der „Künstler in Cro-
nenberg“ (KiC) zu sehen. Bis zum
31. Juli zeigen die Dörper Kreati-
ven an der Kolpingstraße 8 eine
Auswahl ihrer Arbeiten. Die Öff-
nungszeiten sind montags, diens-
tags, donnerstags und freitags von
10 bis 19 Uhr sowie samstags von
10 bis 13 Uhr. Mehr Infos unter
www.kic-cronenberg.de.

Foto: (mko).
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Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Ihr Salon Ana
auf Küllenhahn

Öffnungszeiten: (Donnerstag Ruhetag)
Mo.‐Mi. u. Fr., 9 ‐ 18 Uhr • Sa. 8‐ 13 Uhr 

Küllenhahner Str. 214  •  42349 Wuppertal
Tel.: 40 12 67 

Küpper & Küpper
Die Genuss-Schmiede

26.06.21 von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Mittsommer-Hausmesse
Räumungsverkauf 
mit tollen Rabatten

Ladenöffnungszeiten Samstag 10-13 Uhr 
Tel.:  0173/5 44 99 49

www.delikatessen-wein-shop.de
Unterdahl 24D •  42349 W.-Cronenberg

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

SERVICE

Kemmannstraße 6
Mo–Mi 10:00–17:00 Uhr
Do  10:00–13:00 Uhr
Fr  10:00–17:00 Uhr

  ... auch für die Wuppertaler Bühnen

       und das Sinfonieorchester
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CFG Fünftklässler machen bei märchen-
haftem Ronsdorf-Projekt mit

Küllenhahn. Bei den Südhöhen-
Nachbarn in Ronsdorf entsteht et-
was Märchenhaftes: Nach einer
Idee und unter der künstlerischen
Leitung von Ute Scholl-Halbach
wird ein Märchen-Erzählpfad ein-
gerichtet. In dem Projekt verbin-
den sich Mosaik-Kunst und Me-
dienarbeit mit der künstlerischen
Arbeit von und mit Kindern, da-
runter auch solchen mit Flucht-
Hintergrund.

Mit im Boot ist auch die Klasse
5a des Carl-Fuhlrott-Gymnasiums
(CFG): So wie alle anderen Teil-
nehmer-Kinder erstellten auch die
Schüler von Klassenlehrerin An-
nette Rundnagel zusammen mit
Künstlerin Ute Scholl-Halbach
Mosaikbilder zu Märchen. Dabei
hatten sich die CFG-Neuntklässler
für die Märchen „Das hässliche
Entlein“ und „Ali Baba und die
vierzig Räuber“ entschieden.

Während die märchenhaften Mo-
saike in der Werkstatt der Rons-
dorfer Künstlerin endgültig aus-
härteten, fand kürzlich Teil 2 des
Projektes statt: Im Schulzentrum
Süd stieg ein Vertonungswork-
shop. Gemeinsam mit einer Me-
dien-Pädagogin des WDR spra-
chen die Kinder im Alter von 6 bis
14 Jahren die Märchen dabei in
verschiedenen Sprachen ein. Wenn
die Mosaiktafeln im Sommer in
den Ronsdorfer Anlagen installiert
sind, werden die kleinen und gro-
ßen Besucher an den jeweiligen
Infotafeln QR-Codes einscannen
und sich dann die betreffenden
Märchen anhören können.

„Märchen sind meist einfach ge-
strickt und enthalten klare Bot-
schaften“, erläutert Ute Scholl-
Halbach ihre Idee für das Projekt:
Kinder lernten in allen Kulturen
über Märchenerzählungen – „Mär-
chen stärken Kinder in ihrer
Selbstwahrnehmung und regen die
Phantasie an“, erklärt die Ronsdor-
fer Künstlerin weiter, dass Mär-
chen den Kindern eine positive
und lebensbejahende Grundein-
stellung vermittelten.

Insgesamt wurden zwölf  bis zu
DIN A2 große Mosaik-Tafeln mit
Märchenmotiven gestaltet. Die
Auswahl der Märchen wurde dabei
gemeinsam mit den Kindern fest-
gelegt, wobei: Die Kinder konnten
auch Märchen aus ihren Her-
kunftsländern wählen, die in
Deutschlad gar nicht bekannt sind.

Vom Motiv-Entwurf bis zur Erstel-
lung der Mosaike waren die Kin-
der auch in die praktische Umset-
zung voll eingebunden: Sie arbei-
teten mit Zangen, Hämmern oder
Akkuschraubern, rührten Zement
an, erlernten die Legetechniken,
säuberten und ölten die Steine.

Getragen wird das Projekt von
der LAG Kunst und Medien NRW
e.V. in Kooperation mit dem jfc
Medienzentrum, dem Ronsdorfer
Verschönerungsverein sowie der
Flüchtlingsinitiative „Willkom-
men in Ronsdorf“, der evangeli-
schen Kirche, dem Verein „Mit-

Menschen Wuppertal e.V.“ und
zwei Ronsdorfer Grundschulen.
Im Rahmen des Märchen-Pfades
hat der Ronsdorfer Verschöne-
rungsverein auch ein kleines Holz-
Hexenhaus und einen Brunnen
zum Froschkönig-Märchen erstel-
len lassen. Die Eröffnung des Mär-
chen-Pfades ist für den 2. Juli, 15
Uhr, auf dem Spielplatz am Alten-
heim Friedenshort geplant. Inte-
ressierte sind dazu herzlich will-
kommen, natürlich coronabedingt
auf Abstand!
Mehr Infos gibt es im Internet un-

ter glaskunst-ronsdorf.de.

Künstlerin Ute Scholl-Halbach (2.v.l. vorne) und CFG-Lehrerin Annette Rundnagel (2.v.r. vorne) so-
wie die Klasse 5a des Carl-Fuhlrott-Gymnasiums mit zwei der märchenhaften Tafeln, welche ab Juli
den Märchen-Erzählpfad in Ronsdorf schmücken werden.

Junge Fuhlrott-
Gymnasiasten 
erstellten Mosaik-
Tafeln und sprachen
Märchen-Hörspiele
für Ronsdorfer Pfad
ein.

Rat hat zugestimmt Freier 
Bäder-Eintritt für Kids

Wuppertal. Die Wuppertaler Kin-
der und Jugendlichen dürfen in
den kommenden Sommerferien
kostenlos in die öffentlichen Hal-
len- und Freibäder in der Stadt.
Diesem Antrag von SPD, CDU,
Grünen, Linke und der WfW so-
wie der fraktionslosen Stadtver-
ordneten Rajaa Rafrafi (die CW
berichtete) hat der Wuppertaler
Rat zugestimmt.

Ebenso beschloss der Rat auf-
grund des fraktionsübergreifenden
Antrages, dass Inhabern des Wup-
pertal-Passes der Eintritt in den
Grünen Zoo Wuppertal um die
Hälfte reduziert wird. Diese Rege-
lung soll sogar bis zum Jahresende
gelten. 

Der freie Ferien-Eintritt wird von
den einzelnen Bädern über das
pandemiebedingt notwendige digi-
tale Anmeldesystem registriert. Ei-
ne ähnliche Stoßrichtung hatte be-
reits ein Antrag der Cronenberger
Grünen-Bezirksvertreterin Eva
Miriam Fuchs: Wie die CW be-
richtete, beschloss die Bezirksver-
tretung (BV) Cronenberg auf Ini-
tiative von Fuchs eine Zuwendung

von 2.300 Euro an den Schwimm-
verein Neuenhof (SVN). Andere
Stadtteilparlamente folgten dem
Cronenberger Beispiel.

Mit dem Geld sollte im Sommer
Kindern und Jugendlichen der
kostenfreie Zutritt zu dem (Dör-
per) Freibad ermöglicht werden.
Zudem wird Kindern finanziell be-
nachteiligter Familien damit die
Teilnahme an Sommer-Schwimm-
kursen während der Sommerferien
finanziert.

Bewerben „Jede
Wiese zählt“

Wuppertal. Das „Netzwerk Nach-
barschaft“ ruft anlässlich des dies-
jährigen „Tages der Nachbar-
schaft“ dazu auf, sich bis zum 30.
September für den Wettbewerb
„Jede Wiese zählt!“ zu bewerben.
Prämiert werden dabei Begrü-
nungsaktionen von Haus-, Hof-
und Straßengemeinschaften.  Die
schönsten zehn Projekte werden
vom Netzwerk Nachbarschaft mit
jeweils 500 Euro prämiert. Nach-
barschaften, die sich an dem Wett-
bewerb beteiligen möchten, kön-
nen sich online unter netzwerk-
nachbarschaft.net/wettbewerbe/
jede-wiese-zaehlt anmelden. Hier
gibt’s auch mehr Infos.

Foto: (mko).
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Rheingold-Reisen Mit dem traditionsreichen
Familienunternehmen zur BUGA nach Weimar
Wuppertal. Eine echte Instituti-
on in der bergischen Metropole
und darüber hinaus ist Rhein-
gold-Reisen aus Wuppertal. In der
inzwischen vierten Generation
seit dem Gründungsjahr 1929
werden die gebuchten Fahrauf-
träge im nationalen wie interna-
tionalen Verkehr sicher und zu-
verlässig bearbeitet. 

Die Busse, deren Durchschnitts-
alter aktuell zweieinhalb Jahre
beträgt, unterliegen je nach Bau-
jahr bis zu viermal jährlich einer
vom Gesetz vorgeschriebenen
technischen Kontrolle und wer-
den nur in Fachwerkstätten ge-
wartet. Sie entsprechen seit Mitte
2019 dem Euro-6-Standard. Auch
das Fahrpersonal wird regelmä-
ßig, mindestens einmal jährlich,
hinsichtlich der neuesten Vor-
schriften und Gesetze geschult.

Die vergangenen Monate wäh-
rend der Corona-Pandemie stell-
ten auch Rheingold-Reisen vor ei-
nige Herausforderungen. „End-
lich endet die für uns alle sehr an-
strengende und bis dahin nicht
gewohnte Zeit“, freut sich Rhein-
gold-Geschäftsführer Axel Blan-
kenagel über den Restart: „Bus-
reisen sind wieder erlaubt!“

Ob Klassenfahrt oder Firmen-
ausflug – mit Rheingold-Reisen
kommt man sicher und zuverläs-
sig am gewünschten Ziel an. Auch
Stadtrundfahrten mit der Hoch-

zeitsgesellschaft oder eine Tages-
bzw. Mehrtagesfahrt mit einer
Gruppe jeder Größe werden an-
geboten. „Unsere moderne und
hochwertige Euro-6-Busflotte bie-
tet für jeden Anlass den passen-
den Bus, mit oder ohne WC an
Bord“, verspricht Blankenagel.

Die Flotte von Rheingold-Reisen
kann sich dabei sehen lassen:

Von Klein- und Midi-Bussen für
Stadt- und Überlandfahrten mit
22 bis 33 Sitzplätzen reicht der
Fuhrpark über klimatisierte Über-
landlinien-Bussen mit bis zu 45
Sitzplätzen und Regionalreise-
bussen mit komfortabler Ausstat-
tung sowie Kaffeemaschine, Kühl-
schrank und Kofferräumen für
bis zu 60 Mitreisende bis hin zu
großen Komfortreisebussen, die
bis zu 53 Reisenden im In- und
Ausland ein WC, eine Mini-Küche,
einen Kühlschrank, Kofferräume
sowie natürlich eine angenehme

Klimatisierung bieten. 
Mit einem echten Schmankerl

wartet das Rheingold-Team nach
dem Corona-Lockdown in diesem
Sommer auf: Vom 20. bis 22. Au-
gust findet wieder eine Mehrta-
gesfahrt statt. Ziel ist die Bundes-
gartenschau in Thüringen. „Das
wird ein echtes Highlight“, freut
sich Rheingold-Chef Axel Blanke-
nagel schon auf die Tour. Natür-
lich besteht dabei die ausgiebige
Gelegenheit, das große Gelände
der BUGA zu inspizieren und sich
von den natürlichen Eindrücken
bezaubern zu lassen. Aber nicht
nur das: Unter anderem ist auch
eine Stadtrundfahrt in Weimar
geplant, die dreitägige Fahrt mit
dem Rheingold-Reisebus rundet
zudem eine geführte Besichti-
gung der geschichtsträchtigen
Wartburg in Eisenach ab, der Wir-
kungsstätte Martin Luthers.

Übernachtet wird dabei in ei-
nem Vier-Sterne-Hotel in Weimar,
welches durch seine einmalig
schöne Lage besticht. Durch ei-
nen angrenzenden Park erreicht
man in nur wenigen Gehminuten
die malerische Altstadt. Die
Nacht im Doppelzimmer kostet
pro Person 349 Euro, im Einzel-
zimmer 409 Euro. Bei einer Grup-
penbuchung ab zehn Personen
winken übrigens attraktive Preis-
nachlässe. Weitere Informatio-
nen zur BUGA-Fahrt von Rhein-
gold-Reisen gibt es im Aktionsfly-
er für das Jahr 2021, der online
auf rheingoldbus.de abrufbar ist. 

ANZEIGE

Linderhauser Straße 70 • 42279 Wuppertal-Nächstebreck
Telefon: 0202 76963-0 • Telefax: 0202 76963-19 • E-Mail: info@rheingoldbus.de

www.rheingoldbus.de •  facebook.com/rheingoldbus

CHARTERN SIE DEN RICHTIGEN BUS!

BITTE RESERVIEREN SIE RECHTZEITIG!

DARF ICH MICH 
VORSTELLEN ?
Mirjam Nordmeyer

Mein Service für Sie:
•  Kompetente Beratung

•  Testen der Produkte

•  Kostenlose Service-Checks

•  Verbrauchsmaterial

Mirjam Nordmeyer
Tel.: (02 02) 2 50 32 68

Mobil: 0176 - 32 02 15 73

mirjam.nordmeyer@kobold-

kundenberater.de

Ihre  
persönliche 
Ansprech- 
partnerin  
in Ronsdorf

Sabine Zöllner

Ihre persönliche
Ansprech-
partnerin in
Cronenberg

Mein Service für Sie:
• Kompetente Beratung
• Testen der Produkte
• Kostenlose Service-Checks
• Verbrauchsmaterial

Sabine Zöllner
Mobil: 01 79/ 6666 123
sabine.zoellner@kobold-
kundenberater.de

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch
NEU: Kemmannstraße 6 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

www.drews-sst.de

Küllenhahn. Nicht nur die Corona-Lage hat sich entspannt, entschie-
den entspannter war auch die Abschlussfeier der Friedrich-Bayer-Re-
alschule (FBR). Auf jeden Fall für Schulleiter Marcus Dätig! Denn im
vergangenen Jahr hatte die Küllenhahner Schule die feierliche Zeug-
nis-Übergabe pandemiebedingt splitten müssen: Für jede der fünf
Klassen gab es separate Abschlussfeiern mit Musik, Foto-Show, Vi-
deo-Botschaften & Co. Natürlich verabschiedete FBR-Leiter dabei je-
de Abschlussklasse mit einer Ansprache – „am Ende konnte ich sie
auswendig“, berichtete Marcus Dätig damals gegenüber der CW.

Diesmal hielt der Schulleiter seine Rede nur einmal: Die Bayer-Real-
schule konnte ihre Absolventen 2021 am Dienstag mit einer einzigen
Feier im Pausenzentrum des Schulzentrums Süd verabschieden. Wie
immer war es dennoch nicht: Weil im „PZ“ coronabedingt nur eine be-
grenzte Zahl von Personen zugelassen sind, konnten die Eltern, Groß-
eltern oder auch Geschwister nicht live dabei sein, als die insgesamt
153 FBRler ihre Zeugnisse erhielten. Die Bayer-Realschule machte
aus der Not eine Tugend: Die Abschlussfeier konnte über die schulei-
gene Plattform IServ gestreamt werden – dem Technik-Sprung im Zu-
ge der Pandemie sei Dank, konnten die Angehörigen an ihren heimi-
schen Computern den feierlichen Mix aus Musik, Ansprachen sowie

dem „Hauptact“ Zeugnis-Übergabe live verfolgen.
Trotz der Beschränkungen, zu denen auch aktuelle Negativ-Tests aller

Teilnehmer oder auch die Zeugnis-Überreichung im Einbahnstraßen-
system zählten: Dass alle Absolventen zusammenkommen und nach
sechs gemeinsamen Schuljahren ihren Abschluss miteinander feiern
konnten, bezeichnete Marcus Dätig als einen „bewegenden Moment“.
In positiver Weise ebenfalls „bewegend“ waren auch die Leistungen
der FBR-Absolventen: Immerhin 68 Prozent schafften die Qualifika-
tion für die Oberstufe – von einem – auch von Eltern und Schülern –
zuvor befürchteten „Corona-Malus“ war also keine Spur. Zwei Absol-
venten schafften sogar glatte Einser-Zeugnisse – dafür gab es unter
dem jubelnden Applaus der Mitschüler Extra-Gutscheine obendrauf.

FBR-Schulleiter Marcus Dätig freute sich überdies, dass 26 der 153
Absolventen eine Lehre beginnen werden: „Das ist ein guter Weg“,
warb Dätig für die betriebliche Ausbildung , „die bergische Wirtschaft
braucht euch“. Ebenfalls hob der Schulleiter hervor, dass es von den
450 möglichen nur zwei Abweichungsprüfungen gegeben habe: „Das
zeigt, wie gut ihr gearbeitet habt“, attestierte Marcus Dätig seinen
„Zehnern“: Auch in dem so besonderen Schuljahr hätten sie den An-
forderungen voll entsprochen…!

FBR-Abschlussfeier „Beweis, wie gut ihr gearbeitet habt…!“

Hallenneubau Knipex erweitert die Produktion 
Cronenberg. Auf 2.500 Quadrat-
meter Grundfläche baut Zangen-
Hersteller Knipex eine neue Halle.
Das bis zu 22 Meter hohe neue
Gebäude an der Oberkamper Stra-
ße wird auf fünf Ebenen insgesamt
8.500 Quadratmeter Fläche für La-
ger und Büros sowie Produktion
(4.500 Quadratmeter) bieten. Die
Fertigstellung plant Knipex für
Dezember 2022. Die neue Halle

wird ein Gründach und eine voll-
flächige Photovoltaik-Anlage ha-
ben. Das Gründach verlängert
nicht nur die Lebensdauer der
Dachhaut und bietet wertvollen
Lebensraum und Nahrung für Tie-
re. Es speichert auch Regenwasser
und verbessert das Mikroklima
sowie den Schallschutz.

Möglicherweise ist Knipex damit
am Heimatstandort am Limit an-

gelangt. Denn die seit Jahren ge-
plante Expansion auf dem Belzer-
Areal ist von der Stadt noch immer
nicht umgesetzt worden, beklagt
Knipex-Chef Ralf Putsch: „Wenn
das nicht klappt – und nach so lan-
ger Zeit kann ich zunehmend we-
niger daran glauben –, ist der jetzt
anstehende Bau die letzte mögli-
che Erweiterung unserer Produkti-
on in Cronenberg bzw. Wupper-

tal“, stellt Putsch klar.  
Knipex beschäftigt in Cronenberg

über 1.400 Mitarbeiter. Der Dör-
per Zangen-Weltmeister hat 2020
trotz Pandemie nicht kurzgearbei-
tet und konnte seinen Umsatz so-
gar steigern sowie zusätzliche Mit-
arbeiter einstellen. Auch 2021 ließ
sich positiv an: Für neueste Kni-
pex-Innovationen habe man „sehr
viel positives Echo“ erhalten. 
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Sie wollen Ihre Spielzeug-/
Modell-Sammlung verkaufen?
Wir schätzen
den Wert!

Wir sind die 
Experten für:

und andere namhafte Hersteller.

Kontakt: m.mueller.f@online.de

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

✔ Trockenbau
✔ Putzarbeiten
✔ Fassadendämmung
✔ Bautenschutz
✔ Kellerabdichtung
✔ Fliesenarbeiten
✔ Platten verlegen
✔ Abrissarbeiten

Frank Manfred Heßler

Tel.: 02 02/2 4715 27

Mobil: 0170/9 97 04 54

S U D O K U
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

3 6 9
3 4

5 9
8 2

4 1
6 9 7

9 7 5
9 2 7 8
1 5 4

WIR SIND WIEDER

FÜR SIE DA!

OHNE TEST & TERMIN

Lösung unter
cronenberger-woche.de

KFZ-Meisterbetrieb

Manfred Schwarz
Hauptstr. 88, 42349 Wuppertal

Telefon: (0202) 28 38 28 92
Telefax: (0202) 28 38 28 94

kfz-manfredschwarz@t-online.de

Jetzt 
Termin für 

Urlaubs-Check
vereinbaren!

Reparaturen aller Fabrikate

Unterkirchen 23

870 47 527  
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Michael Baute Per Kreuzfahrt aus dem
Lockdown ins alte Schauspieler-Leben

Auch wenn die Thea-
ter nun wieder Publi-
kum empfangen dür-
fen, bleiben die Vor-

hänge im TiC-Theater erst einmal
weiter zu. Der Grund dafür sind
auch die Umbauten im TiC-Mut-
terhaus an der Borner Straße (die
CW berichtete mehrfach). Viel-
mehr aber stellen die geltenden
Corona-Beschränkungen eine
noch zu hohe Hürde für eine
Wiederaufnahme des Spielbetriebs
im TiC dar – die TiC-Fans müssen
auf noch bessere Zeiten bis zu ei-
nem Neustart warten – und die
TiC-Schauspieler ebenso…!

Michael Baute, in den vergange-
nen 16 Jahren zu einem der belieb-
testen Ensemble-Mitglieder des
Cronenberger Theaters geworden,
fällt der TiC-Lockdown nicht
leicht: Die Kollegen, die ja viel-
fach auch Freunde seien, nicht
mehr (so oft) zu sehen, die TiC-
Atmosphäre nicht spüren zu kön-
nen, das vermisst der 40-Jährige:
„Das TiC ist schon etwas Beson-
deres, das liegt mir am Herzen“,
empfindet es Michael Baute als
bedrückend, das TiC-Atelier still
und leer zu sehen. 
Aber: „Ich glaube an die Wissen-

schaft“, zeigt sich der Schauspieler

davon überzeugt, dass auch der
Theater-Lockdown richtig war:
„Natürlich hat die Kultur sehr ge-
litten, aber da gehen andere Dinge
vor, da muss Theater nachstehen.“
Mit dem Lockdown musste der
Varresbecker nicht nur im TiC
„nachstehen“. Als hauptberuf-
licher Schauspieler ist Baute auch
auf anderen Bühnen zu Hause: So
wurde ebenso die Tournee mit dem
Vollplaybacktheater abrupt unter-
brochen wie andere Engagements
als Solo-Künstler oder auch als
launiger Moderator. 

„Ich hatte immer viel zu tun –
nur leider unbezahlt…“

Dennoch: Zumal er dank Stipen-
dien und Förderprogrammen oder
auch einem Minijob am TiC nach
eigenen Worten finanziell keine
schlaflosen Nächte verbringen
musste, „bin ich ganz gut durchge-
kommen“, blickt der beliebte
Schauspieler auf die letzten 15
Monate zurück. Er habe viel onli-
ne gemacht, erzählt Michael Baute
von wöchentlichen Quiz-Abenden
(„Dabei habe ich im Lockdown
sogar neue Freunde gefunden“)
oder auch von Streaming-Wohn-
zimmer-Konzerten mit Kollegin
Tamara Peters, nicht zuletzt sei er

dabei auch in Sachen Livestreams
& Co. ein Stückchen weiterge-
kommen: „Ich habe nie das Gefühl
gehabt, allein zu sein und hatte so-
gar viel zu tun – nur bezahlt hat
dafür keiner…“, fügt Baute etwas
sarkastisch an. Und auch ein paar
Gerichte mehr könne er nun zube-
reiten, unter anderem mit Risotto
habe er experimentiert – „mir
schmeckt‘s“, lacht Michael Baute.

„Hurra, endlich wieder analog
vor Publikum auftreten…!“

Nicht aus Pandemiegründen fand
das CW-Gespräch nicht persönlich
statt, Michael Baute hielt sich viel-
mehr in Kiel auf: Auch wenn er
das Wetter dort am Montag als
„ungemütlich-regnerisch“ be-
schrieb, Baute blies kein Trübsal,
schließlich: In der Ostsee-Hafen-
stadt urlaubte er nicht, vielmehr
hielt er sich dort aus beruflichen
Gründen auf – hurra, das erste En-
gagement seit 15 Monaten!

Zwei Wochen lang „schipperte“
der TiC-Schauspieler mit der
MeinSchiff 6 nach Schweden und
zurück und unterhielt die Kreuz-
fahrer gemeinsam Kollegin Tama-
ra Peters mit drei unterschied-
lichen musikalischen Programmen
von Chanson über Musical und
Film bis hin zu Schlagern der
1950er- bis 70er-Jahre – hurra,

endlich auch wieder analog auftre-
ten dürfen! 

MeinSchiff-Theater: „Toll, wie-
der vor Publikum zu spielen“ 

Auch wenn im „MeinSchiff“-The-
ater „Studio“ nur 60 statt 200 Gä-
ste den Auftritten des Duos Bau-
te/Peters lauschen dürfen – „es ist
eine Wohltat, wieder vor Publikum
stehen zu können, ganz toll“, freut
sich Michael Baute. Dass nach
dem Ende des Kreuzfahrt-Engage-
ments am heutigen Freitag noch
kein weiteres Engagement fest-
steht, bedauert der TiC-Schauspie-
ler zwar. In ein Loch wird er aber
auch weiterhin nicht fallen, zeigt
sich Baute überzeugt. 

Gerade in der Lockdown-Zeit ha-
be er auch die Erfahrung gemacht,
dass es immer irgendwie weiter-
geht: „Ich bin zuversichtlich“, ver-
sicherte er, bevor die Schlusswo-
che seiner „Kreuzfahrt ins normale
Schauspieler-Leben“ den Anker
lichtete. Zumal: Nächste Woche
hält Michael Baute eben wieder im
TiC-Theaterbüro an der Hauptstra-
ße die Stellung oder lädt als „Herr
Öllenböller“ zu „Hausmeister-
Führungen“ durchs Neanderthal-
Museum („Geht jetzt ganz lang-
sam wieder los“) – nein, in ein
Loch fällt der TiC-Schauspieler
auch weiterhin nicht…!

Hier noch auf der MeinSchiff 6, nächste Woche wieder im TiC-
Theaterbüro an der Hauptstraße: Schauspieler Michael Baute mit
seiner Kollegin Tamara Peters.

Foto: privat

15 Monate konnte der TiC-Schauspieler auf
keiner Bühne stehen, ist aber dennoch zu-
versichtlich geblieben / Auf der MeinSchiff
6 feierte Michael Baute nun seinen Restart.

…ist als Schauspieler, Sprecher und Moderator tätig. Neben seinen Engage-
ments im TiC-Theater (u.a. „La Cage aux Folles“, „Terror“ oder„Maria, ihm
schmeckt`s nicht!“) gibt der 40-Jährige Lesungen von J.R.R. Tolkien und
Charles Dickens und ist in diversen Theater- und Musical-Produktionen im
deutschsprachigen Raum zu sehen, so als Käpt’n Blaubär oder an der Seite
von Benjamin Blümchen. Als Moderator war Baute in diversen Musical-Ga-
las, Dinner-Shows und Firmen-Veranstaltungen im Einsatz, so für Vorwerk,
Henkel oder die BBC. Ab 2016 moderierte er den Podcast „Karmaschinken –
Die Show aus dem Keller“, im letzten Jahr folgte die Online-Version seiner
Lesereihe „Ohne Probe ganz nach obe – Die Spontanlesung“. Außerdem ist
Bautes Stimme in diversen Hörspielen und -büchern zu hören. Seit 2020 war
Baute im Team von „KlangPoesie“ an mehr als 30 Streamingkonzerten be-
teiligt. Darüber hinaus zählter seit 2016 zum Ensemble des KATiELLi-Thea-
ters Datteln und ist seit 2018 Gast im Ensemble des Vollplaybacktheaters.

Michael Baute…

Die aktuelle Begrenzung der zuläs-
sigen Zuschauer-Zahlen ist nur eine
Facette, warum das TiC-Theater
mit seinem Restart noch abwartet,

aber eine nicht zu vernachlässigende. Schließ-
lich geht es dabei um die Theater-Wirtschaft-
lichkeit: Die ist ohnehin auf Kante genäht,
wenn aber in den engen Zuschauer-Reihen der

kleinen TiC-Bühnen mit Kapazitäten um 70
Personen lediglich etwa 20 Besucher Platz
nehmen dürften, wäre an Wirtschaftlichkeit
nicht zu denken. 
Abgesehen von den geringen Abständen auf

den kleinen Bühnen, aber auch zu den Zu-
schauern, benennen die beiden TiC-Co-Inten-
danten Ralf Budde und Prof. Stefan Hüfner

zwei weitere Gründe dafür, warum ein TiC-Re-
start noch auf sich warten lassen muss: Auch,
weil das Dörper Theater etwa sechs Wochen
Vorlauf benötigt, um die abgebrochenen Stük-
ke neu zu proben. Vor allem aber, so betonen
Budde und Hüfner weiter,  seien ja auch längst
nicht alle TiC-Akteure vor und hinter dem Vor-
hang geimpft…!

TiC-Restart: Einige Hürden sind noch zu nehmen
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Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

JÜRGEN JERSCH
Malermeister

Berghauser Straße 78b . 42349 Wuppertal
Mobil 0176 22313530 . jj@malerbetrieb-jersch.de
www.malerbetrieb-jersch.de

Gennebrecker Strasse 133 . 42279 Wuppertal

Holz • Baustoffe • Bauelemente  

STABA
Urspruch

Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 22 32 • www.staba-schermuly.de

seit 1880

16 Sorten Beton
NEU seit 

23. Juni 2021

Cronenberger Straße 347, 42349 Wuppertal

Telefon: (02 02) 40 10 50, Web: www.hahnerberg-apotheke.de

Mehr Durchblick für den guten Zweck!Mehr Durchblick für den guten Zweck!
Der Leo-Club Wuppertal putzt gegen eine Spende für den 
Hospizdienst „Die Pusteblume“ am

Samstag, 26. Juni, 
von 9.30 bis 14 Uhr
am Autoschalter die Autoscheiben  
unserer Kunden. Sie entscheiden selbst, wie viel Sie zahlen möchten.

Ronsdorf. Am vergangenen Freitag verabschiedete
die Erich-Fried-Gesamtschule (EFG) ihre Abiturien-
ten. Das diesjährige Motto „21 Jump Street – Abi un-
dercover“ war dabei keineswegs Programm: Zwar
war die Feier für die 76 Absolventen, trotz der Locke-
rungen der letzten Wochen, natürlich dennoch pande-
miebedingt beschränkt. Nachdem das auch für das
Corona-Abschlussschuljahr 2020/21 galt, fiel die Ab-
schiedsgala in der Aula an der Blutfinke in Ronsdorf
aber umso emotionaler aus.

Zumal: Immerhin 15 Einser-AbiturientInnen, vier
davon mit einer glatten 1,0, wurden zusätzlich mit ei-
nem Preis geehrt. Besonders groß durfte die Freude

aber bei mehr als Zweidrittel der Abiturienten sein:
Wie EFG-Leiterin Heike Flowerday und Beratungs-
lehrer Matthias Tennior unterstrichen, war schließlich
nur knapp 28 Prozent des Jahrganges mit einer unein-
geschränkten beziehungsweise eingeschränkten
Gymnasial-Empfehlung an die Fried-Gesamtschule
gekommen.
„Wir sehen, dass es sich lohnt, Schullaufbahnen lan-

ge offen zu halten“, kommentierte EFG-Leiterin Flo-
werday diese Bilanz, „und zwar nicht nur im Interes-
se der Betroffenen selbst, sondern auch mit Blick auf
den gesellschaftlichen Bedarf an qualifizierten jungen
Menschen“.

EFG Kein „Abi undercover“ an der Blutfinke

Ahlmann ist
neuer CDU-Chef
Wuppertal. Die CDU Wuppertal
hat einen neuen Vorstand: Der
Kreisparteitag wählte am Mitt-
woch Gregor Ahlmann zum neuen
Vorsitzenden. Zuletzt hatte Dr.
Rolf Köster die Wuppertaler
Christdemokraten kommissarisch
geführt. Ahlmann wurde in der
Historischen Stadthalle mit 96,2
Prozent der Stimmen gewählt.

Den geschäftsführenden Kreis-
vorstand komplettieren die beiden
Stellvertreter Samir Bouaissa und
Anja Vesper, Schatzmeister Lud-
ger Kineke sowie Mitgliederbeauf-
tragter Dirk Müller. Mit der Cro-
nenberger CDU-Politikerin Char-
lotte Dworzak schaffte es eine jun-
ge Cronenberger Christdemokratin
in die insgesamt 13-köpfige Bei-
sitzer-Riege des Wuppertaler
CDU-Kreisverbandes. 

Küllenhahn. Am Tag des guten
Lebens in Wuppertal ließ es sich
für Radfahrer gut am Schulzentrum
Süd sein: Die Schrauber-Crew von
„Cronenberg will mehr!“ hatte auf
dem Schulhof am Sportzentrum ih-
re mobile Werkstatt aufgeschlagen
– unterstützt von Tobias „Tosta“
Freitag (Supercargo Wuppertal) aus
der Biker-Hochburg an der Mirke
machten Stefan Schaller, Uli Oden-

thal und    Wolfram Mertens Zwei-
räder wieder fit. 

Die Aktivisten des Dörper „Fahr-
rad Repair-Cafes“ hatten den weit-
läufigen Westhof am „Süd“ nicht
nur gewählt, weil dort coronakon-
form viel Platz ist. Auch weil sich
die Gemeindejugend der Evangeli-
schen Gemeinde Cronenberg dazu-
gesellte, schlug die Biker-Werk-
statt an der Küllenhahner Straße

ihre Zelte auf: Oliver Kas-ten und
seine Mitstreiter hatten auf dem
„Süd“-Westhof viel Platz für den
Biker-Parcours, den Jugenddiakon
Lars Rabenstein und sein Team
neuerdings regelmäßig für Zwei-
rad-Youngster anbieten. 

Und am Rande des Parcours fand
sich auch ein Plätzchen für Nicole
Schaller-Picard: Gemeinsam mit
Britta Dresen und Kirsten Grüne-

Ein „Tag des guten (Fahrrad-)Lebens“ am Schulzentrum
feld stand die Lehrerin des Carl-
Fuhlrott-Gymnasiums bereit, um
mit Interessierten zu einer besse-
ren beziehungsweise sicheren
Fahrrad-Anbindung des Schulzen-
trums Süd zu diskutieren – jede
Menge Pläne von der Stadt dienten
dabei dazu, Schwachstellen der
aktuellen Verbindungen, aber auch
mögliche Erweiterungen auszuma-
chen. Der 1. Tag des guten Lebens
in Wuppertal war somit vielleicht
auch Anstoß für eine bessere Fahr-
rad-Verbindung zum „Süd“…! 

Wer auf dem Zweirad gut durch
die Ferien kommen möchte, sollte
sich den 2. Juli vormerken: Dann
macht die „Schrauber-Crew“ am
DRK-Kinder- und Jugendzentrum
Mastweg Station. Von 15 bis 18
Uhr gibt es auch hier Hilfe zur
Selbsthilfe: Wer Probleme mit sei-
nem Fahrrad hat oder es einfach
einmal richtig auf Vordermann
bringen will, bekommt die not-
wenigen Infos und nützliche
Tipps – Werkzeug, Schmiermittel,
Lappen, ein paar Ersatzteile und
solides Basiswissen werden vor-
handen sein. Interessierte Helfer
können sich gerne vorab bei Ste-
phan Schaller melden unter
mail@cronenberg-nachhaltig.de. 

Schrauber-Crew
am DRK-Zentrum

Auf in die 
Lüntenbeck

Am letzten Mittwoch
im Juni geht es mit den
NaturFreunden Cronen-
berg auf Tour: Die

Wanderung am 30. Juni führt von
Sonnborn in die Lüntenbeck – und
zurück. Treffpunkt ist um 10.44
Uhr der S-Bahnhof Sonnborn.
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Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Farbe ist ein optischer
Sinneseindruck!!!

Schuster & Schlüsseldienst

Hauptstr. 18 
42349 W.-Cronenberg 

Wir haben für Sie geöffnet!
Unsere Corona-Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 10.00 - 18.30 Uhr

Samstags 10.00 - 13.00 Uhr

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Wohngemeinschaften für pflegebedürftige Menschen 

Kostenlose Pflegeberatung

Wohngemeinschaften in Wuppertal: 
Die Wiese in Elberfeld

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

       

DIE CW BRINGT SIE INS INTERNETONLINE   CH AEINF

Online-Werbung wirkt!
Buchen Sie Ihre Anzeigen-Kampagne auch crossmedial
auf Cronenberger-Woche.de und erschließen Sie neue
Zielgruppen. Und das schon ab 5 Euro pro Woche!

Soziale Netzwerke nutzen!
Nutzen Sie die Vorteile von Social Media – sorgen
Sie für eine effektive Verbreitung Ihrer Inhalte.

Wir helfen Ihnen ins Netz!
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Wir helfen Ihnen ins Netz!
Sie haben keine Website? Dann sprechen Sie uns
unverbindlich an! Von der Web-Visitenkarte bis zum 
Online-Shop stehen wir Ihnen kompetent zur Seite.

Kontakt Telefon: 02 02 / 4 78 11 00
E-Mail: online@cronenberger-woche.de

Die CW bei Instagram:   www.instagram.com/cw_redaktion

COCO UND ANDY
TREFFEN WILHELM TELL

Auch 
bei der CW 
erhältlich!

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Donnerstag
ist unser

Liefertag!
Bestellungen 
bis freitags.

Unser Ladenlokal ist 

weiterhin geöffnet!

Urspruch ist jetzt STABA

Wechsel in Baufachzentrum 
Mit einer Riesen-Auswahl an Gar-
ten-Baustoffen wartet das alteinge-
sessene Baufachzentrum an der Ot-
to-Hahn-Straße 24 auf, welches
nach der Übernahme als STABA-Ur-
spruch firmiert. Der Ronsdorfer Ex-
perte bietet 75 Sorten Pflasterstei-
ne, Paletten, Palisaden sowie L-Stei-
ne und vieles mehr – weitere Infos
unter Telefon 46 22 32 oder online
unter staba-schermuly.de.

Küpper & Küpper

Anmeldung für „Wein-Nacht“
Eine „Weiße Wein-Nacht“ veranstal-
tet die Genussschmiede Küpper &
Küpper am 17. Juli. Wer dann ab 18
Uhr im Unterdahl 24d in weißer
Kleidung (weißen) Wein trinken,
leckere Kleinigkeiten essen und
amüsanten Wein-Geschichten lau-
schen möchte, sollte sich schnell un-
ter Telefon 01 73 / 5 44  99 49 an-
melden. Die Teilnahme kostet 39 Eu-
ro pro Person (inklusive Wein, alko-
holfreien Getränken & Häppchen).

Schnelltest-Bus

Kein Halt mehr in Cronenberg
Der mobile Schnelltest-Bus hat sei-
nen Cronenberg-Fahrplan einge-
stellt. Die Nachfrage war zu gering,
erläutert Rheingold-Reisen. 

Jugendhaus Cronenberg

Viel los in erster Ferienhälfte
Cronenberger Kids, die in den Som-
merferien daheim bleiben, können
sich dennoch auf Ferienspaß freuen:
Das Jugendhaus Cronenberg macht
in den ersten drei Wochen montags
bis freitags von 9 bis 13 Uhr viel Pro-
gramm. An der Händelerstraße 40
stehen Spiel & Spaß sowie tolle Aus-
flüge auf dem Programm – nur bei
den Ausflügen muss der Selbstko-
stenpreis getragen werden. Infos &
Anmeldungen unter Tel. 47 05 41
sowie per Mail an info@jugendhaus-
cronenberg.de. Mehr Infos auch un-
ter jugendhaus-cronenberg.de. 

Schloss Burg

Trotz Sanierung viel zu sehen
Zwar ist der Rittersaal von Schloss
Burg auf Jahre wegen laufender Sa-
nierungsarbeiten nicht zu besichti-
gen. Allerdings lädt ein Übergangs-
museum im Grabentor mit über 35
Schautafeln und Abbildungen wei-
ter zu einem Besuch der trutzigen
Burg über der Wupper ein. Mehr In-
fos unter schlossburg.de.

Für Angebote und Suchende

Ehrenamts-Zentrum ist auf
Das „Zentrum für gute Taten e.V.“
berät wieder direkt: Wer sich für an-
dere engagieren möchte oder eh-
renamtliche Hilfe sucht, ist diens-
tags (10-14 Uhr) sowie donnerstags
(10-18 Uhr) an der Höhne 43 will-
kommen. Nähere Infos und Termine
unter Tel. 94 62 04 45 oder 563-65
01 sowie online unter der Adresse
zentrumfuergutetaten.de.

KiJu-Theater

Kurse in den Sommerferien
Die Theaterschule des Kinder- und
Jugendtheaters bietet ab 5. Juli ein
umfangreiches Sommerferien-Kurs-
programm. Kinder, die es auf die
Bühne zieht, erhalten mehr Infos
auch zum Kursprogramm fürs zwei-
te Halbjahr 2021 unter www.kinder-
jugendtheater.de sowie telefonisch
unter 89 91 54.

FÜHLBAR fit

EMS-Training 1 Monat testen
Nach dem Restart bietet das Dörper
Gesundheitsstudio „FÜHLBAR fit“
eine lukrative Aktion für den per-
sönlichen Fitness-Restart: An der
Hauptstraße 49 kann man aktuell
vier Wochen lang kostenlos das
EMS-Training testen – eine Körper-
Analyse, Ernährungsberatung sowie
Training mit der neuen „Fühlbar
fit+“-App sind inklusive. Weitere In-
fos unter Telefon 87 05 72 37 oder
online unter www.fühlbarfit.de.

RSC Cronenberg

Spenden für Instandsetzung
Nachdem der RSC Cronenberg pan-
demiebedingt seit Monaten auf Zu-
schauer-Einnahmen verzichten
musste, bittet der Verein um Unter-
stützung für die Instandsetzung sei-
ner Rollsporthalle an der Ringstra-
ße. Wer für die rund 14.500 Euro
teuren Arbeiten spenden möchte,
kann das über die Plattform better-
place.org (Stichwort: RSC Cronen-
berg) oder auch direkt über die RSC-
Homepage unter rsc-cronenberg.de.

DORFSHOPPEN
Die Devise in der KriseWinterschlaf gibt es für den Ski-

Club Cronenberg (SCC) ja ei-
gentlich nicht: Im Winter sind
die „Cluberer“ schließlich voll in
ihrem (weißen) Element! Aber
auch im Sommer wird beim Ski-
Club viel Programm gemacht –
nur eben ohne Schnee! Von der
weißen Pracht gab’s zwar im
letzten Winter für hiesige Ver-
hältnisse recht reichlich. Coro-
nabedingt mussten die Aktivitä-
ten des Ski-Clubs indes natürlich
„auf Eis“ liegen. Dass dieses be-
sondere „Eis“ nun (weitgehend)
dahin geschmolzen ist, freut
SCC-Chef Axel Wetzchewald
und seine Mitstreiter natürlich –
zum Auftakt des Wiedererwachens aus dem „Corona-Schlaf“ ließ sich der Club eine besondere Re-
start-Aktion einfallen: einen „Brötchenlauf“. Am vergangenen Sonntag brachten dabei SCC-Läufer
langjährigen Mitgliedern insgesamt rund 200 Brötchen vor die Haustür. „Als kleines Dankeschön
besonders an Unterstützer, die nicht immer in der ersten Reihe stehen“, erläuterte Organisator
Wolfgang Ledwig, 2. Vorsitzender des SCC: „Wir sind glücklich und stolz über das hohe Maß an

Vereinstreue unserer Mitglieder
während der zurückliegenden
Corona-Wellen.“ Seit Mitte Juni
werden auch die Trainingsange-
bote schrittweise neu gestartet.
Wann und wo nun wieder
Nordic Walking und Lauftreff
im Freien sowie Fitness-Kurse
und Inlinehockey in der Halle
möglich sind, findet sich auf der
SCC-Homepage unter ski-club-
cronenberg.de sowie neuer-
dings auch via Instagram. 

Ski-Club Restart mit „Brötchen-Dankeschön“

Foto: privat

Der Ski-Club Cronenberg beteiligt sich auch an der Aktion „Sport im
Park“, welche von Ende Juni bis Ende August unter der Schirmherrschaft
der Stadt Wuppertal stattfindet. Der SCC bietet im Rahmen des Jeder-
mann-Sportprogramms dienstags von 18 bis 20 Uhr Nordic Walking auf
der Sambatrasse (Treffpunkt: Küllenhahner Bahnhof) sowie freitags von
16 bis 17.30 Uhr Outdoor Inline auf dem Schulhof der Hermann-Herberts-
Grundschule an der Cronenfelder Straße an. Mehr Infos zur Aktion
„Sport im Park“ gibt es unter wuppertal.de/microsite/Sport_im_Park_/ 
sowie natürlich auf der SCC-Seite unter ski-club-cronenberg.de.

SCC: „Sport im Park“-Angebote

Endlich! Mit NTV wieder auf Tour

„Endlich“, freut sich Hermann Wehlmann, der Vorsitzende des
Neuenhauser Turnvereins 1877 (NTV): Nach achtmonatiger Coro-
na-Zwangspause schnürte die Wandergruppe des NTV erstmals
wieder die Wanderschuhe zu einer monatlichen Tour. Das Ziel
war dabei ein geschichtsträchtiges: Die zwölf Teilnehmer mach-
ten sich mit Hermann Wehlmann auf den Weg durchs Burgholz
zur Kaisereiche am Küllenhahn. Wie die CW berichtete, feiert das
Natur-Denkmal in diesem Juni seinen 150-jährigen Geburtstag.
Im Schatten der Jubiläums-Eiche gab Wanderfreund Karl-Heinz-
Steinbach eine detaillierte Erläuterung zu den historischen Zu-
sammenhängen, welche er mit Anekdoten zu Kaiser Wilhelm I.
und Reichskanzler Otto von Bismarck garnierte – insofern war der
Wander-Restart nicht nur freudig, sondern zugleich informativ.
Aus CW-Sicht machte ein Aspekt das NTV-Wiedersehen endgültig
rund: Dass auch eine CW mit auf Tour war, lässt uns umso mehr
die Daumen drücken, dass die Neuenhauser Wanderer nicht noch
einmal in den Lockdown müssen! Mehr Infos zum Turnverein gibt
es online unter www.neuenhauser-tv.de.

Foto: privat

Kontaktsport
draußen ohne
Negativ-Test

Cronenberg. Bei den sich zuletzt
aufgrund der sinkenden Fallzah-
len alle paar Tage ändernden Co-
rona-Beschränkungen war es
nicht immer leicht den Überblick
zu behalten. Zumal das Land mit
gewissen Formulierungen in sei-
ner Corona-Schutzverordnung
stellenweise Fragen aufwarf. 

So gab es Anfang der Woche Ir-
ritationen zu den Lockerungen im
Sport-Bereich: Der Stadtsport-
bund (SSB) ging zunächst davon
aus, dass Kontaktsport sowohl au-
ßen wie auch innen nur mit Nega-
tiv-Test möglich sei. Diese Inter-
pretation revidierte der SSB je-
doch noch am selben Tag.

Denn wenn die Doppel-Inzidenz
(Land/Stadt) unter 35 liegt (was
in NRW der Fall ist), ist laut
Stadtsportbund beim Kontakt-
sport draußen kein Negativ-Test
mehr nötig, sondern nur noch die
einfache Rückverfolgbarkeit
(RV). Der Kontaktsport drinnen
ist laut SSB indes nur mit Nega-
tiv-Test und einfacher RV gestat-
tet. Beim kontaktfreien Sport
drinnen (einschließlich Fitness-
studios) sind entweder Negativ-
Test-Nachweise oder Mindestab-
stand gefordert. 

Die betreffende Verordnung trat
mit Ablauf des gestrigen Donners-
tages außer Kraft, die neue Ver-
ordnung lag allerdings bei CW-
Redaktionsschluss noch nicht vor.

BTW im September Die Stadt sucht Wahlhelfer
Wuppertal. Für die Bundestags-
wahl am 26. September sucht die
Stadt Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer. 278 Wahlvorstände müssen
mit jeweils sechs Personen besetzt
werden.

Spezielle Vorkenntnisse sind
nicht notwendig, alle Wahlvorste-

her/innen und stellvertretende
Wahlvorsteher/innen erhalten kurz
vor dem Wahltermin eine Einwei-
sung in ihre Tätigkeit. Insofern
sind „Neulinge“ herzlich willkom-
men! Anmeldungen und weitere
Informationen sind online über die
Stadt-Homepage unter der Adresse

wuppertal.de/rathaus-buergerser-
vice/verwaltung/wahlen/wahlhel-
fer.php abrufbar.
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#laminatdepotchallenge
35.628 Euro für Kindertafeln

Wuppertal. Ein imposanter End-
spurt machte es möglich: Bei der
#laminatdepotchallenge kamen
in diesem Monat insgesamt
50.055 Laufkilometer zusammen.
Im Zeitraum vom 1. bis zum 20.
Juni hatten über 1.000 Sportler
die Laufschuhe für den guten
Zweck geschnürt und zu diesem
tollen Ergebnis beigetragen. 

Freuen dürfen sich darüber vor
allem die Kindertafeln an den Fi-
lialstandorten des LaminatDE-
POTs. Für sie gibt es eine Gesamt-
spende von 35.628 Euro. Und
auch das LaminatDEPOT ist be-
geistert: „Eigentlich war das
Event nur als Ersatz für unseren
ausgefallenen LaminatDEPOT-
Lauf geplant. Die Resonanz war
überwältigend“, freut sich Ge-
schäftsführerin Brigitte Schaffart.

Aufgrund des enormen Zu-
spruchs musste die #laminatde-
potchallenge sogar ausgeweitet
werden. Schon nach wenigen Ta-
gen hatten die Läufer die Marke
von 5.000 Kilometern geknackt

und so eine erste LaminatDEPOT-
Spende in Höhe von 10.000 Euro
zugunsten der Kindertafeln aus-
gelöst. „Da mussten wir natürlich
nachlegen“, berichtet Brigitte
Schaffart. So lautete das Ziel:
Weitere 5.000 Euro Zusatzspende
bei 40.000 gelaufenen Kilome-
tern oder 10.000 Euro bei 50.000
gelaufenen Kilometer.

Auch die LaminatDEPOT-Ge-
schäftsführerin ging mit gutem
Beispiel voran und kam in den
knapp drei Wochen auf 178 Lauf-
kilometer: „Sowohl in unserer
Verwaltung in Velbert als auch in
den 15 Filialen im Ruhrgebiet,
Bergischen Land, Ostwestfalen
und Hamburg haben viele nach
dem Feierabend noch ihre Run-
den gedreht.“ Am Ende stoppte
der Live-Counter online auf www.
laminatdepot-lauf.de bei exakt
50.055 Kilometer. Also spendet
das LaminatDEPOT insgesamt
20.000 Euro, dazu kommen frei-
willige Zusatzspenden der Teil-
nehmer in Höhe von 15.628 Euro.

Birk Leermann DJ Kribz legt heute Abend
auf dem CFG-Dach für gute Zwecke auf
Küllenhahn. Von Haus aus unter-
richtet Birk Leermann, neben
Sport, das Fach Erdkunde am
Carl-Fuhlrott-Gymnasium (CFG):
Am heutigen Freitagabend begibt
sich Leermann in „überirdische“
Sphären am Jung-Stilling-Weg:
Von der Astro-Station auf dem
Dach des Schulzentrums Süd wird
der CFG-Lehrer für den guten
Zweck „auflegen“.

Und zwar als DJ Kribz, dem (pri-
vaten) Alter ego von Leermann:
Als Booking-DJ legt der CFG-
Lehrer seit Jahren in Clubs auf –
von „Heimspielen“ im „Barmer
Bahnhof“ über das „Rush Hour“
(Dortmund) und die „Nachtresi-
denz“ (Düsseldorf) bis hin zum
„Heaven“ (Münster) macht Birk
Leermann quer durch NRW Tanz-

beine. Der „Gig“
vom „Süd“-Schul-
dach soll natürlich
für Tanzspaß im
pandemiebedingt
noch immer stark
b e s c h r ä n k t e n
Club-Leben ga-
rantieren.

Vor allem aber
soll der Livestre-
am Geld für gute
Zwecke einspie-
len: Birk Leer-
mann sammelt
mit seinem Auf-
tritt Spenden für
„Kindertal“ und
die „Deutsche
Knochenmark-
spenderdatei“

( D K M S ) .
Der Hinter-
grund ist
auch ein
ganz per-
sönl icher :
Eine Freun-
din von DJ
Kribz ist auf
eine Kno-
c h e n m a r k -
Spende an-
gewiesen –
daher gehen
nicht nur 50
Prozent der
Einnahmen an
die DKMS.
Birk Leer-
mann ruft
auch dazu auf,

Versteht sich nicht nur an derSchultafel, sondern auch amMischpult: Birk Leermann, Lehreram Carl-Fuhlrott-Gymnasium,legt als DJ Kribz seit Jahren inClubs zum Abtanzen auf.

Wochenbilanz
Neufälle so niedrig,
wie vor neun Monaten
Wuppertal. Die Infektionslage in
der Stadt blieb in den vergangenen
Tagen weiter rückläufig: Laut un-
serer Wochenbilanz, die von Don-
nerstag, 17. Juni, bis zum gestri-
gen Donnerstag reicht, sank die
Zahl der aktuell Infizierten von
204 Personen auf 110 Fälle – das
ist ein sattes Minus von rund 46
Prozent (Vorwoche: 30 Prozent)

Sieben-Tage-Zahl 
in einer Woche halbiert

Entsprechend verringerte sich
auch die Sieben-Tage-Zahl der
Neuinfektionen weiter: Sie sank
von 92 (17.6.) auf gestern 44 Neu-
Fälle. Somit halbierte sich die
Wuppertal-Inzidenz von 25,9
(17.6.) auf 12,4 Neuinfektionen
pro 100.000 Einwohner in sieben
Tagen gestern. Nachdem das Mi-
nus in der Woche zuvor 25 Prozent
betrug, haben sich die Neufälle in
dieser Woche mehr als halbiert.
Zuletzt übrigens Ende September
2020, also vor rund neun Monaten,
lag die Zahl der Neufälle in Wup-
pertal stabil unter 100.

Wuppertal-Inzidenz 
ist dritthöchste in NRW

Nachdem die Inzidenz am Sonntag
den sechsten Tag in Folge unter 35
lag, ist Wuppertal seit Montag Stu-
fe-1-Stadt. Laut Robert-Koch-In-
stitut (RKI) hatten wir gestern die
dritthöchste Inzidenz aller Städ-
te in NRW. Diese liegen allesamt
unter 30: Die rote NRW-Laterne
hat weiterhin Hagen mit einer In-
zidenz von gestern 19,6, die nie-
drigste NRW-Inzidenz der Land-

kreis Höxter mit 0,7. Die NRW-In-
zidenz lag zu gestern bei 6,8.

Kein neuer Todesfall
Die sich weiter entspannende In-
fektionslage wirkt auch auf die La-
ge in den Krankenhäusern: In die-
ser Woche gab es keinen neuen
Todesfall mit/an dem Virus – die
Gesamtzahl der Corona-Opfer seit
Pandemie-Ausbruch liegt damit
weiter bei 484 Wuppertalern
(484).

Auch weniger Quarantäne-Fälle
Nach dem starken Rückgang der
letzten Woche hat sich die Zahl der
Personen in Quarantäne weiter
entspannt: Sie sank von 617 Wup-
pertaler (17.6.) auf 418 Personen
gestern – das ist ein Minus von
rund 32 Prozent (zuvor: -37%).
Davon in häuslicher Isolation wa-
ren 33 Haushaltsangehörige
(102) sowie 211 Kontaktperso-
nen der Kategorie 1 (267) mit zum
Beispiel direktem und engem
Kontakt zu Infizierten. 87 Wup-
pertaler befanden sich am Freitag
unter anderem freiwillig in Qua-
rantäne (71).

Seit Ausbruch der Pandemie im
März 2020 wurden in der Stadt
nunmehr insgesamt 20.192 Wup-
pertaler als Corona-infiziert regis-
triert (20.168). Davon wieder ge-
nesen sind 19.598 Infizierte. Die
Wuppertaler Corona-Hotline ist
werktags (7-19 Uhr) sowie am
Wochenende (10-14 Uhr) unter Te-
lefon 563-20 00 erreichbar. Für
medizinische Fragen kann die
Hotline 11 6 11 7 gewählt werden.

CSC Oberliga-Start am 21./22. August
Wie in der letzten Aus-
gabe vermutet: Die
Saison 2021/22 in der
Fußball-Oberliga be-

ginnt am 21./22. August. Das
stimmte der Fußball-Verband
Niederrhein (FVN) am vergange-
nen Wochenende mit den Oberli-
ga-Klubs ab, darunter auch dem
Cronenberger SC (CSC).

Qualifiziert für die neue Saison

sind insgesamt 23 Mannschaften.
Nachdem die vergangenen beiden
Spielzeiten pandemiebedingt abge-
brochen werden mussten, scheuen
Verband und Vereine, in der aufge-
blähten Oberliga eine 46 Spieltage
lange Saison mit Hin- und Rück-
runde zu planen. Auch um das Ri-
siko eines erneuten Abbruches zu
minimieren, wird die Oberliga-
Rückrunde nun als geteilte Auf-

und Abstiegsrunde ausgetragen.
Damit kommen die Oberliga-
Teams final auf insgesamt 32 be-
ziehungsweise 33 Ligapartien.

„Aufgrund der Erfahrungen der
vergangenen Saison und auch im
Hinblick darauf, dass die Corona-
Pandemie uns vielleicht noch ein-
mal zu Unterbrechungen zwingen
könnte, haben wir uns einstimmig
so entschieden“, erläuterte VFA-
Vorsitzender Wolfgang Jades: „So
bekommen wir Luft für eventuelle
Ausweichtermine.“ Die Spielpläne
gibt der VFA bis voraussichtlich
Mitte Juli bekannt.

Folgende Vereine laufen in der Saison
2021/22 in der fünfhöchsten Liga auf: 

1. FC Monheim, Spvg. Schonnebeck,
1. FC Bocholt, SSVg Velbert, TSV
Meerbusch, SF Baumberg, VfB Hil-
den, ETB SW Essen, TuRU Düssel-
dorf, 1. FC Kleve, FC Kray, TVD
Velbert, Ratinger SpVg. 04/19, SC
Velbert, SC Union Nettetal, Cronen-
berger SC, SF Niederwenigern, TV
Jahn Hiesfeld, FSV Duisburg,
SpVgg. Sterkrade-Nord, SV Teuto-
nia St. Tönis, SC Düsseldorf-West, 1.
FC Mönchengladbach.

sich in der Datei als Spender regis-
trieren zu lassen und damit viel-
leicht zum Lebensretter zu wer-
den.

Livestream und Spenden
Der Benefiz-Auftritt von DJ
Kribz, der bis etwa 23 Uhr auch
mit dem einen oder anderen Über-
raschungsgast aufwarten wird,
kann via Twitch.tv/djkribz gestre-
amt werden. Spenden sind via
Paypal.me/djkribz erbeten – gerne
erfüllt Birk Leermann dafür auch
einen Musik-Wunsch aus den
1990ern und 2000ern. Und bei ei-
ner etwas größeren Spende sind
auch zwei/drei drin…!

PilatesPur
Heim-Training

mit Videos

Cronenberg. Im Corona-Lock-
down hat sich diese Trainingsme-
thode bewährt, auch in Zukunft
wird Petra Meynen-Koerth sie an-
bieten: Das Studio „PilatesPur“ hat
in den vergangenen Monaten zahl-
reiche Online-Videos produziert,
mit denen man eine Ganzkörper-
Gymnastik auch bequem daheim
durchführen kann. Sowohl „Pro-
fis“ wie auch Untrainierte kom-
men dabei auf ihre Kosten und
können die Kräftigung der Tiefen-
, Bauch- und Beckenbodenmus-
kulatur, Mobilisation der Wirbel-
säule, Bewegung der Gelenke so-
wie Koordination von Atmung
und Bewegung üben.

Mehr Infos zu den Videos, die
sich auch für ein spontanes Trai-
ning im Büro abieten, gibt es un-
ter www.pilatespurmedia.com.
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Angebote gültig vom 28.06. - 03.07.2021

Kirschen
aus Italien

Top-Qualität
süß und knackig

Klasse I
je 100 g

-.79

Helle Trauben
Sorte: Victoria oder 

Blaue Trauben
Sorte: Black Magic

aus Italien
Klasse I

je 1 kg

3.33

Vorarlberger
Bergkäse

österreichischer
Hartkäse aus
Kuhrohmilch

45 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

32 % gespart

1.49

Grana Padano
  italienischer 

Hartkäse
mit Kuhrohmilch

35 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

30 % gespart

1.39

Alpro Soya Joghurt-
alternative diverse Sorten, 

je 400 g - 500 g Becher 
oder Soya- oder

Haferdrink
je 1 l Packung

(1 kg ab 2.98)

bis 32 % gespart

1.49

Leerdammer 
Scheiben 

diverse Sorten
und Fettstufen 
je 110 g - 160 g

Packung
(100 g ab 1.06)

25 % gespart

1.49

Zott 
Sahnejoghurt 
diverse Sorten 
je 140 g - 150 g 

Becher
(100 g ab -.23)

46 % gespart

-.35

 Frau Antje 
Pikantje  

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

49 % gespart

-.66

Rinder Roastbeef 
gegart,

Rinderhüft braten 
oder Kalbsbraten 
aus der Oberschale 

zart, saft ig und 
zartrosa

je 100 g

3.99

Argentinisches
Rinderfi let vom

Black Angus Rind
je 100 g

3.99

 Frisches 
Hähnchen Kotelett

aus Deutschland
ideal für Grill 
oder Pfanne, 

natur oder 
lecker gewürzt 
HKL A, je 100 g

-.59

 Teufelsspieß XXL
 aus Schweinefl eisch, 

mit Peperoni, 
ideal für den Grill

je 100 g

-.99

Rinderhackfl eisch 
laufend frisch für 

Sie hergestellt 
je 100 g

-.69

   Täglich
   frisch!

 Bratwurstschnecke 
oder Bratwurst

„Nürnberger Art“ 
im zarten Saitling, 

lecker gewürzt
je 100 g 

26 % gespart

-.89

Edelzwiebelmettwurst,
Gewürzmettwurst 

oder Paprikamettwurst 
lecker gewürzt

je 100 g

1.29

Kalbfl eisch-
leberwurst oder 

Grobe Leberwurst 
auch als „MINIS“ erhältlich

 je 100 g
34 % 

gespart

-.99

Original französischer
Bayonner Schinken 

milder luft getrockneter 
Schinken, 12 Monate

gereift 
je 100 g

3.49

Geräucherte
 Mettenden

frisch aus dem Rauch
je 100 g

1.19

 Wagner Big City oder
Die Backfrische Pizza

diverse Sorten
tiefgefroren 

je 320 g - 445 g
Packung

(1 kg ab 4.02)

bis 40 % gespart

1.79

iglo Schlemmer 
Filet oder Filegro 

diverse Sorten
tiefgefroren 

je 240 g - 380 g 
Packung (1 kg ab 5.76)

bis 31 % gespart

2.19

Idee Kaff ee 
Classic oder 

Eilles Gourmet
je 500 g Packung

(1 kg 7.18)

45 % gespart

3.59

Lay‘s Chips 
oder Bugles 
je 100 g - 175 g 

Beutel
(100 g ab -.57)

38 % gespart

-.99

 Hela 
Gewürzketchup 

diverse Sorten
je 800 ml Flasche

(1 l 1.99)

36 % gespart

1.59

Mocambo 
Caff é

 diverse Sorten* 
je 1.000 g Beutel

bis 31 % gespart

*ohne Fairtrade

10.99

Mirácoli 
Spaghetti 
3 Portionen 

diverse Sorten
je 377 g - 397 g 

Packung
(1 kg ab 4.01)

31 % gespart

1.59

Nestlé 
Cerealien  

diverse Sorten
je 375 g - 450 g 

Packung 
(1 kg ab 4.42)

33 % gespart

1.99

 Choco Crossies
 diverse Sorten

je 150 g oder
Aft er Eight 

je 200 g Packung
(100 g -.99 / -.75)

25 % gespart

1.49

Chio Tortillas 
diverse Sorten
je 125 g Beutel

(100 g -.79)

45 % gespart

-.99

Kuschelweich 
Weichspüler 

diverse Sorten
je 1 l Flasche 

34 % gespart

-.99

Fairy 
Spülmittel 

diverse Sorten
je 430 ml - 450 ml 

Flasche
(1 l ab 2.20)

34 % gespart

-.99

 Wodka 
Gorbatschow

oder Citron
37.5 % vol.

je 0.7 l Flasche
(1 l 8.56)

5.99

 Rotkäppchen 
Sekt oder

Fruchtsecco 
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 3.59)

33 % gespart

2.69

Veltins Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 
24 x 0.33 l Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

Gerolsteiner 
Sprudel, Medium

oder Naturell 
je Kasten 12 x 1 l 

PET-Flaschen 
(1 l -.50 / 3.30 Pfd.)

5.99

 Brohler 
Mineralwasser 

Classic, Medium 
oder Naturell 

je Kasten 12 x 0.7 l /  
0.75 l Flaschen

(1 l -.48 / -.44 / 

3.30 Pfd.)

3.99

Valensina 
Säft e 

diverse Sorten
je 1 l PET-Flasche

(pfandfrei)

41 % gespart

-.99

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.66 / -.25 Pfd.)

34 % gespart

-.99

Krombacher 
Bier

diverse Sorten
je Sixpack 6 x 0.33 l 

Flaschen
(1 l 1.68 / -.48 Pfd.)

3.33

 Jim Beam White 
Bourbon, Apple, 

Honey oder red Stag
diverse Grädigkeiten

je 0.7 l Flasche
(1 l 14.27)

29 % gespart

9.99

Coca-Cola 
koff einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.79 / 3.30 Pfd.)

26 % gespart

9.49


	kw25_cronwo01
	kw25_cronwo02
	kw25_cronwo03
	kw25_cronwo04
	kw25_cronwo05
	kw25_cronwo06
	kw25_cronwo07
	kw25_cronwo08
	kw25_cronwo09
	kw25_cronwo10
	kw25_cronwo11
	kw25_cronwo12

